
 

 
1 

 

 

  

 
Arbeiter-Samariter-Bund Baden-Württemberg e.V. 
 
 

Fortbildung 

Pflege  
2021 
 



 

 
2 

 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für Rückfragen und Anregungen 
 

Jennifer Böhringer 
0711/ 44013-165 
jboehringer@asb-bw.de 

  

 

mailto:jboehringer@asb-bw.de


 

 
3 

Inhaltsverzeichnis 

Vorwort ........................................................................................................................ 4 

Teilnahmebedingungen ............................................................................................... 5 

Anmeldeformular Landesschule .................................................................................. 7 

Vorgehensweise Anmeldung ....................................................................................... 8 

Kalenderübersicht ....................................................................................................... 9 

Seminarausschreibungen .......................................................................................... 21 

 

  



 

 
4 

Vorwort 
 
 
Sehr geehrte Mitarbeitende, 
 
vor Ihnen liegt der neue Fortbildungskalender 2021 des ASB Baden-Württemberg 
e.V. (ASB BW).   
 
Die Fortbildung gehört zu den tragenden Säulen des ASB BW, seine Qualität zu 
sichern und zu entwickeln, seine Mitarbeitenden zu qualifizieren und zu motivieren 
und seine Kompetenzen als Gesamtverband stetig auszubauen. 
 
Aufgrund der kontinuierlich steigenden Nachfrage innerhalb des Verbandes ist das 
Angebot auf über 100 Seminarveranstaltungen angewachsen. Das Themenspekt-
rum umfasst alle Leistungsbereiche und behandelt gleichermaßen Fachthemen 
und Führungsthemen. 
 
Wie in den vorangegangenen Jahren ist das Fortbildungsprogramm aus den Be-
darfen, Wünschen und Rückmeldungen der Einrichtungen, aus neuen wissen-
schaftlichen Erkenntnissen sowie aus aktuellen Entwicklungen der Gesetze, des 
Marktumfeldes und den Strategien des ASB entstanden. Der Fortbildungsplan ist 
damit ein Spiegel der Themen, die den ASB BW beschäftigen und voranbringen. 
 
Alle Mitarbeitenden werden dazu angehalten, die Fortbildungen des ASB BW zu 
nutzen, ihre Rückmeldungen dazu abzugeben und jederzeit Wünsche und Anre-
gungen einzubringen. 
 
Für all diese Rückmeldungen steht Ihnen Frau Böhringer gerne zur Verfügung.  
 
 
Stuttgart im Oktober 2020 
 
 
Nicole Hauschild Rebekka Stäbler 
Leitung Soziale Dienste & QM Leitung Soziale Dienste & QM 
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Teilnahmebedingungen 
 

Allgemeines 

 

Nachstehende Regelungen betreffen die Lehrgänge und Seminare der Landesschule des ASB Baden-

Württemberg e. V.  

 

1. Anmeldungen 

Anmeldungen zu allen Lehrgängen und Seminaren erfolgen ausschließlich über die Landesschule. Die 

Anmeldung muss auf einem gültigen Landesschulanmeldeformular erfolgen. Es ist dafür Sorge zu tra-

gen, dass das Formular vollständig ausgefüllt ist. Telefonische Anmeldungen sind nicht möglich! 

Die für die Belegung der Lehrgänge und Seminare zu erbringenden Voraussetzungen sind durch Zeug-

niskopien zu belegen, sofern dies in der Ausschreibung gefordert wird. Die Kopien sind der Anmeldung 

beizufügen. 

Anmeldungen müssen spätestens 10 Werktage vor Lehrgangsbeginn vollständig bei der Landesschule 

vorliegen. 

 

2. Anmeldende Organisation 

Jede Anmeldung zu Lehrgängen und Seminaren muss durch eine gemeinnützige Organisation erfolgen. 

Anmeldungen von Privatpersonen sind nicht möglich. 

 

3. Teilnahme 

Die Teilnahme an den Lehrgängen und Seminaren ist nur nach vorheriger Zulassung durch die Landes-

schule möglich. 

 

4. Mindestteilnehmerzahl 

 Die Landesschule behält sich vor, Lehrgänge und Seminare 5 Werkstage vor Lehrgangsbeginn abzusa-

gen, sofern nicht mindestens 8 vollständige Anmeldungen vorliegen. 

 

5. Rücktritt 

Tritt ein/e Teilnehmer/in weniger als 10 Werktage vor Kursbeginn von den Lehrgängen und Seminaren 

zurück oder erscheint er/sie nicht zu Kursbeginn oder bricht er/sie die Lehrgänge und Seminare ab, so 

ist die Landesschule berechtigt, die Kursgebühren zuzüglich einer Verwaltungsgebühr von 25,00 € zu 

berechnen. Abmeldungen bedürfen der Schriftform. Telefonische Abmeldungen sind nicht möglich. Al-

ternativ kann ein/e Ersatzteilnehmer/in benannt werden. Diese/r muss die erforderlichen Eignungen 

ebenfalls erfüllen. Die Benennung muss schriftlich erfolgen. 

Bei Tagesseminaren in Zusammenarbeit mit dem Bildungswerk des Bundesverbandes gelten die Rück-

trittsbedingungen des Bildungswerkes! 

Abmeldungen bedürfen immer der Schriftform – telefonische Abmeldungen sind nicht möglich. 
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6. Anwesenheitspflicht 

Bei allen Lehrgängen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

Ein Lehrgang oder Seminar wird als abgebrochen gewertet, wenn ein/e Teilnehmer/in mehr als 10% der 

ausgewiesenen Lehrgangsdauer nicht anwesend war. 

 

7. Kosten 

Die Lehrgangs- /Seminargebühren entnehmen Sie der jeweiligen Lehrgangs- oder Seminarausschrei-

bung der Landesschule des ASB Baden-Württemberg e. V. Mitarbeiter/innen und Mitglieder anderer 

Landesverbände bzw. anderer Organisationen können auf Anfrage gegen Entrichtung einer zusätzli-

chen Verwaltungsgebühr teilnehmen. 

 

8. Fahrtkosten 

Die Landesschule erstattet keine Fahrtkosten. 

 

9. Datenschutz 

Durch die Anmeldung zu den Lehrgängen und Seminaren erklärt sich der Teilnehmer damit einverstan-

den, dass die mit der Anmeldung übermittelten Daten von der Landesschule elektronisch gespeichert 

werden. Die Speicherung und die weitere Verarbeitung der übermittelten Teilnehmerdaten erfolgen un-

ter Beachtung der Datenschutz Grundverordnung DSGVO und des Bundesdatenschutzgesetzes-Neu 

(BDSG-Neu DSAnpUG-EU) für den Zweck der Eingehung oder Erfüllung eines Vertrages. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum 

Arbeiter-Samariter-Bund  

Baden-Württemberg e.V. 

Landesschule 

Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart  

Telefon: 0711/44013-210, Telefax: 0711/44013-47210 

E-Mail: ls@asb-bw.de  

Internet: www.asb-bw.de/Landesschule  
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Anmeldeformular Landesschule 
 

Lehrgang / Seminar:       

Datum:       

Lehrgangsort:       

Teilnehmerdaten: 

Region:  

Einrichtung:  

Name:  

Vorname:  

Geburtsdatum:  

Anschrift:  

Mitgliedsnummer:  Mitglied seit:  

Art Beschäftigung: ehrenamtlich      hauptamtlich      BfD      FSJ  

E-Mail:       

E-Mail Teilnehmende*r:       

Von der Region auszufüllen: 
Wir bestätigen die Angaben unseres Mitarbeiters/unserer Mitarbeiterin und erklären unser Ein-
verständnis zur Teilnahme*. Die Lehrgangsgebühr wird durch die Region übernommen. 

___________ __________________________            ___________________ 

Datum   Unterschrift der Region                                       Stempel / Funktion   

 

* Es gelten die veröffentlichten Teilnahmebedingungen. 

 Übernachtungsmöglichkeit gewünscht    vegetarische Kost gewünscht  
(Anreise am Vortag:  ja  nein) 

Anmeldung bitte an: Arbeiter-Samariter-Bund Baden-Württemberg e.V. 

    Landesschule 

    Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart  

    Telefon: 0711/44013-210, Telefax: 0711/44013-47210 

    E-Mail: ls@asb-bw.de, Internet: www.asb-bw.de/Landesschule 

  

http://www.asb-bw.de/Landesschule
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Vorgehensweise Anmeldung 
Standard zur Anmeldung und Einladung zu den 

Tagesseminaren „Pflege“ der ASB-Landesschule 

 

 

Schritt 1: Anmeldung/ Bestätigung 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über das  
Anmeldeformular der ASB-Landesschule.  
Die Anmeldefrist beträgt 10 Tage vor  
Seminarbeginn. 
 
Anmeldungen werden per E-Mail bestätigt,  
sofern das entsprechende Feld ausgefüllt ist.  
Ohne Angabe einer  
E-Mail-Adresse erfolgt  
keine Eingangsbestätigung. 
Die Bestätigung geht ausschließlich an die  
angegebene E-Mail-Adresse. 
 
Die Einrichtungsleitung entscheidet damit,  
ob und an wen eine Eingangsbestätigung  
verschickt wird. 
Sie ist verantwortlich dafür, die Fortbildung 
entsprechend im Dienstplan zu  
berücksichtigen. 
 
Bitte geben Sie darüber hinaus die E-Mail-Adresse 
der Teilnehmenden an, damit die Einladung  
für ein online-Seminar direkt an die betroffenen  
Personen versendet werden kann.  
 
 
 
Schritt 2: Einladung 
Die Einladung (bzw. die Absage) zur Fortbildungsveranstaltung wird 10 Tage vor dem Ter-
min verschickt. Die Einladungen der ASB-Landesschule werden immer an die jeweilige Ein-
richtung adressiert. Ist eine E-Mail-Adresse angegeben, wird die Einladung zusätzlich an 
diese gesendet. 
 
Die Einrichtungsleitung ist verantwortlich dafür, dass die Einladung (bzw. die Absage) 
zeitnah an den Teilnehmenden weitergeleitet wird – insbesondere dann, wenn die an-
gemeldeten Mitarbeitenden keine persönliche E-Mail-Adresse angegeben haben. 
 

  

Anmeldeformular Landesschule 
 

Lehrgang / Seminar:       

Datum:       

Lehrgangsort:       

Teilnehmerdaten: 

Region:  

Einrichtung:  

Name:  

Vorname:  

Geburtsdatum:  

Anschrift:  

Mitgliedsnummer:  Mitglied seit:  

Art Beschäftigung: ehrenamtlich      hauptamtlich      BfD      FSJ  

E-Mail:       

E-Mail Teilnehmende*r:       

 

Von der Region auszufüllen: 
Wir bestätigen die Angaben unseres Mitarbeiters/unserer Mitarbeiterin und erklären unser 
Einverständnis zur Teilnahme*. Die Lehrgangsgebühr wird durch die Region übernommen. 

___________ __________________________            ___________________ 

Datum   Unterschrift der Region                                       Stempel / Funktion   

 

* Es gelten die veröffentlichten Teilnahmebedingungen. 

 Übernachtungsmöglichkeit gewünscht    vegetarische Kost gewünscht  
(Anreise am Vortag:  ja  nein) 

Anmeldung bitte an: Arbeiter-Samariter-Bund Baden-Württemberg e.V. 

    Landesschule 

    Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart  

    Telefon: 0711/44013-210, Telefax: 0711/44013-47210 

    E-Mail: ls@asb-bw.de, Internet: www.asb-bw.de/Landesschule 
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Kalenderübersicht 

 

 

 

 

 

 

 

 

28 29 30 31 1

4 5 6 7 8

11 12 13 14 15

18 19 20 21 22

 Stuttgart 

      MA Pflege, BT, HW 

                Barbara Buck

25 26 27 28 29

Stuttgart 

Stuttgart MA mit Leitungsfunktion 

PDL, WBL, PFK                 Regina Hoch-Kreyer

Nicole Hauschild 

Ludwigsburg

                 PFK

            Markus Wilhelm

1 2 Notizen 

Erfassung von 

Versorgungsergebnis-

sen im Rahmen des 

Indikatorenansatzes 

Gesprächskompetenz 

in Konfliktsituationen

Entbürokratisierte 

Pflegedokumentation 

Umgang mit 

körperlicher 

Belastung und Stress

Januar 2021
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
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1 2 3 4 5

Stuttgart 

Alle MA 

                 Ekard König 

8 9 10 11 12

                                Stuttgart Stuttgart 

Beauftragte für 

Medizinprodukte-

sicherheit 

Sebastian Sebastiany 

15 16 17 18 19

Ludwigsburg 

                  MA in der Pflege 

                 Heidi Lang 

22 23 24 25 26

Karlsruhe 

MA der Pflege und 

Betreuung

Ludwigsburg Carina Pfaff

PFK 

Markus Wilhelm 

Karlsruhe Karlsruhe 

Kerstin Eichhorn Kerstin Eichhorn 

1 2 Notizen 

Februar 2021
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Training in Sachen 

Resilienz und Ethik 

Medizinprodukte 

 

Update Kinästhetik 

Entbürokratisierte 

Pflegedokumentation - 

Vertiefung & Reflexion 

Notfallmanagement 

Schulung für 

Betreuungskräfte 

§ 43b SGB XI: 

Beschäftigung, 

Kommunikation 

(Tag 1)

Schulung für 

Betreuungskräfte 

§ 43b SGB XI: 

Dokumentation, 

Selbstfürsorge

 (Tag 2)

Betreuungskräfte

nach § 43b SGB XI

Betreuungskräfte

nach § 43b SGB XI
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1 2 3 4 5

Ludwigsburg Karlsruhe 

MA der Pflege 

und Betreuung 
 

MA der Pflege 

und Betreuung 

Stuttgart 

Tanja Frank Claudia Landenberger GF, Heimleitungen, PDL

8 9 10 11 12

Online-Seminar 
                                    Stuttgart Stuttgart GF, Heimleitungen, PDL

Alle MA 

Regina Hoch-Kreyer 

Ludwigsburg 

MA in Pflege, Betreuung, HW

Barbara Buck 

Stuttgart 

siehe Ausschreibung 

Markus Wilhelm 

15 16 17 18 19

Karlsruhe 

                                     Karlsruhe Karlsruhe Tanja Landes 

PFK, QB
                            Markus Wilhelm Markus Wilhelm 

22 23 24 25 26

Stuttgart 

Stuttgart 

Stuttgart 

Carola Reiner 

Ute Fassel 

Ute Fassel 

Karlsruhe 

Ludwigsburg Alle MA 

MA in HW und Betreuung Ekard König 
                                   Beate Scherer Beate Scherer 

29 30 31 Notizen 

Hygiene in der HW bei 

Infektionskrankheiten 

Nähe und Distanz 

MA mit Leitungsfunktion 

Kommunikationsknigge für 

Mitarbeitende in ASB- 

Pflegeeinrichtungen

Neue gesetzliche Grundlagen 

in der Pflege 

PARITÄTISCHER 

Landesverband Baden-

Württemberg e.V.

Neue gesetzliche Grundlagen 

in der Pflege
Das demenz-balance-Modell Sterbebegleitung

März 2021
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

PARITÄTISCHER 

Landesverband Baden-

Württemberg e.V.

Betreuungskräfte 

nach § 43b SGB XI Betreuungskräfte 

nach § 43b SGB XI 

MA in der HW,

Hygienebeauftragte 

Humor in der Pflege 

Grundwissen Krankheitsbild 

Demenz für HW und Service

Umgang mit körperlicher 

Belastung & Stress 

Pflegegrade / NBA / Neue 

Begutachtungsrichtlinien

Schulung für 

Betreuungskräfte 

§ 43b SGB XI: Beweglichkeit 

im Alter fördern (Tag 1)

Schulung für 

Betreuungskräfte § 43b SGB 

XI: Kommunikation & 

Beschäftigung bei 

fortgeschrittener Demenz 

(Tag 2)

Beziehungs-

gestaltung in der Pflege von 

Menschen mit Demenz
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29 30 31 1 2

5 6 7 8 9

Stuttgart Ludwigsburg 

MA mit Leitungsfunktion, 

QM-Beauftragte, 

Hygienebeauftragte 

MA der Pflege 

und Betreuung 

Gabriele Kullmann Gabriele Kullmann 

12 13 14 15 16

Karlsruhe Stuttgart 

             
MA in HW und 

Betreuung 
Stuttgart PFK, Wundexperten 

Kerstin Eichhorn 
MA der Pflege 

und Betreuung 
Bernd Assenheimer 

Anneliese Kraft 

Karlsruhe Karlsruhe 

MA in der Pflege, 

Pflegehelfer 

MA der Pflege 

und Betreuung 

Rita Kiemel                          Claudia Landenberger 

19 20 21 22 23

Ludwigsburg Stuttgart Stuttgart 

PFK Praxisanleitende
MA der Pflege 

und Betreuung 

Markus Wilhelm Rita Kiemel Aloisia Brenner 

Karlsruhe Karlsruhe 
                

Tanja Frank Tanja Frank 

26 27 28 29 30

Ludwigsburg Stuttgart 

MA HW ambulant  GF, Heimleitungen, PDL 

Jürgen Weitzdörfer Regina Hoch-Kreyer 

Karlsruhe Karlsruhe 

PFK MA in der Pflege 
                        Carina Pfaff                                       Heidi Lang 

3 4 Notizen 

Körperpflege und 

rückenschonendes Arbeiten

Wundauflagen und 

Verbandmittel 

Trauerbegleitung - 

Verlusterfahrungen im 

Pflegealltag begegnen 

Schulung für 

Betreuungskräfte

 § 43 bSGB XI: Schmerz und 

Demenz (Tag 1)

Schulung für 

Betreuungskräfte 

 § 43b SGB XI: Schmerz und 

Demenz (Tag 2)

HW und Reinigung ambulant - 

Tipps & Tricks für den 

Arbeitsalltag 

PEG, Port, Tracheostoma & 

Pleuradrainage

Kompetenzen für 

Führungspersonen Haltung, 

Ausdruck & Wirkung

Positionsunterstützung - 

Bewegtes Lagern 

Betreuungskräfte nach

 § 43b SGB XI 

Betreuungskräfte nach

§ 43b SGB XI 

Kommunikationsgestaltung 

im Umgang mit Menschen mit 

Demenz

Fortbildung für 

Praxisanleitungen im Rahmen 

des Pflegeberufegesetz (1/3)

Die Hauswirtschaft zwischen 

Anspruch und Wirklichkeit

Risikomatrix im Kontext der 

Expertenstandards

Basale Stimulation bei 

Pflegebedürftigen mit Mobus 

Parkinson 

Hygienemanagement in 

Pflegeeinrichtungen 

Beziehungsgestaltung in der 

Pflege von Menschen mit 

Demenz 

April 2021
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
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26 27 28 29 30

3 4 5 6 7

Stuttgart

Praxisanleitende Stuttgart Stuttgart 

Rita Kiemel

Susanne Regen, Monika 

Schober 

Susanne Regen, Monika 

Schober 

Ludwigsburg 

PFK, Wundexperten 

Anja Kuntz 

10 11 12 13 14

17 18 19 20 21

Karlsruhe 

PFK 

Carina Pfaff                                   Karlsruhe 

Ludwigsburg 

PFK, QM-Beauftragte Heidi Lang

Markus Wilhelm 

Online Seminar 

Udo Müller 

24 25 26 27 28

Stuttgart 

Praxisanleitende 

Rita Kiemel 

31 1 Notizen 

Mai 2021
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Fortbildung für 

Praxisanleitungen im 

Rahmen des 

Pflegeberufegesetz 

(2/3)

Schulung für 

Betreuungskräfte 

§ 43b SGB XI: Demenz 

erleben und verstehen 

(Tag 1)

Schulung für 

Betreuungskräfte 

§ 43b SGB XI: 

Palliativversorgung 

(Tag 2)

Pflege von Menschen 

mit Diabetes 

Grundwissen: 

Neuartiges 

Coronavirus

Sturzprophylaxe, 

Förderung der 

Harnkontinenz, 

Schmerzmanage-ment

MA mit Leitungs-

funktion 

Jung und Alt im Team - 

Vielfalt nutzen, von 

Erfahrung lernen

Fortbildung für 

Praxisanleitungen im 

Rahmen des 

Pflegeberufegesetz 

(3/3)

Betreuungskräfte nach

§ 43b SGB XI 

Betreuungskräfte nach

§ 43b SGB XI 

MA mit Leitungsfunktion, 

QM-Beauftragte, 

Hygienebeauftragte 

Wundmanagement 
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31 1 2 3 4

Ludwigsburg 

MA der Pflege und 

Betreuung 

Annette Reinhard 

7 8 9 10 11

 Stuttgart Ludwigsburg 

Karlsruhe Alle MA Alle MA

MA in HW, Betreuung 

und Pflege

Jennifer Böhringer Ekard König 

Carola Reiner 

Karlsruhe 

MA in Pflege, Betreuung und 

HW

                                  Barbara Buck 

14 15 16 17 18

Stuttgart         Stuttgart 

siehe Aussschreibung siehe Ausschreibung 

Nicole Hauschild, 

Claudia Landenberger 
Ekard König 

Ludwigsburg 

MA in HW, Betreuung und 

Pflege

Carola Reiner 

21 22 23 24 25

Stuttgart 

MA in HW ambulant 

                               Kerstin Eichhorn                                       Karlsruhe 

Betreuungskräfte nach

 § 43b SGB XI 

Ute Fassel 

Karlsruhe

Betreuungskräfte nach 

§ 43b SGB XI

             Ute Fassel 

28 29 30 1 2

Ludwigsburg Stuttgart 

        

Rita Kiemel 

Sabine Hindrichs 

5 6 Notizen 

Umgang mit körperlicher 

Belastung & Stress

Besonderheiten der 

Ernährung bei Menschen 

mit Demenz

Refresher Kompaktkurs HW 

& Betreuung (ambulant)

Schulung für 

Betreuungskräfte § 43b SGB 

XI: Beweglichkeit im Alter 

fördern (Tag 1)

Schulung für 

Betreuungskräfte § 43b SGB 

XI: Kommunikation & 

Beschäftigung bei 

fortgeschrittener Demenz 

(Tag 2)

FEM & Alternativen zu deren 

Vermeidung

Rückenschonendes 

Arbeiten & Hilfsmittel in der 

ambulanten Pflege

Fach- und Leistungskräfte aller 

Pflegebereiche 

MA in der Pflege

ambulant 

Ansprechendes Anreichen 

und Servieren 

Juni 2021
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Aktivierung - 

weniger ist mehr

Schulen, Anleiten 

und Beraten
Pflegen unter Zeitdruck 

Versorgungsplanung 

§ 132g SGB V (1/6)

Versorgungsplanung 

§ 132g SGB V (2/6)
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28 29 30 1 2

Ludwigsburg 

PFK, Qualitätsbeauftragte, 

Wundexperten 

Markus Wilhelm 

5 6 7 8 9

Stuttgart 

Karlsruhe Karlsruhe                         siehe Ausschreibung siehe Ausschreibung 

MA der Pflege 

und Betreuung 
PFK

Tanja Landes 

Tanja Frank Markus Wilhelm 

Stuttgart 

siehe Ausschreibung 

Ute Fassel 

12 13 14 15 16

Stuttgart 

                                Ludw igsburg Ludwigsburg Ludwigsburg 

Betreuungskräfte nach

 § 43b SGB XI

Betreuungskräfte nach

 § 43b SGB XI

Gabriele Kullmann 

Susanne Regen, 

Monika Schober 

Susanne Regen,

Monika Schober 

Ludwigsburg 

MA der Pflege 

und Betreuung 

Anneliese Kraft

Stuttgart 

PDL, WBL, PFK 

Nicole Hauschild 

Karlsruhe 

MA in Leitungsfunktionen,

QM-Beauftragte, 

Hygienebeauftragte 

                          Gabriele Kullmann 

19 20 21 22 23

Stuttgart Stuttgart Stuttgart 

MA in Pflege, Betreuung

und HW
siehe Ausschreibung siehe Ausschreibung 

Barbara Buck Claudia Landenberger Dr. Bettina Leonhard 

26 27 28 29 30

Stuttgart 

Regina Hoch-Kreyer 

2 3 Notizen

Auszubildende in

Pflegeeinrichtungen

Knigge-ABC für Azubis in 

Pflegeeinrichtungen

Entbürokratisierte 

Pflegedokumentation - 

Grundverständnis 

Chronischen Wunden, 

Dekubitusprophylaxe 

Schmerzmanagement

Juli 2021
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Versorgungsplanung  

§ 132g SGB V (3/6)

Versorgungsplanung 

§ 132g SGB V (4/6)

Versorgungsplanung  

§ 132g SGB V (5/6)

Versorgungsplanung  

§ 132g SGB V (6/6)

Schulung für 

Betreuungskräfte

 § 43b SGB XI: Demenz 

erleben und verstehen (Tag 

1)

Schulung für 

Betreuungskräfte 

§ 43b SGB XI: 

Palliativversorgung (Tag 2)

Erfassung von 

Versorgungsergebnissen im 

Rahmen des 

Indikatorenansatzes

Hygienemanagement in 

Pflegeeinrichtungen - gut 

vorbereitet für MDK & Co. 

Wahrnehmungs-

veränderung

Umgang mit körperlicher 

Belastung & Stress 

Fach- und Führungskräfte aller 

Pflegebereiche 

Ethische 

Fallbesprechung

Palliativpflege bei Menschen 

mit Demenz 
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26 27 28 29 30

2 3 4 5 6

9 10 11 12 13

16 17 18 19 20

23 24 25 26 27

30 31 Notizen 

August 2021
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
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30 31 1 2 3

6 7 8 9 10

13 14 15 16 17

Ludwigsburg 

MA in der Pflege 

Esslingen/Neckar Esslingen/Neckar Heidi Lang 

                        

Kerstin Eichhorn Kerstin Eichhorn 

20 21 22 23 24

Karlsruhe Karlsruhe Stuttgart 

MA in HW 

und Betreuung 

MA in HW, 

Hygienebeauftragte 
MA mit Leitungsfunktion 

Beate Scherer Carola Reiner Tanja Landes 

Ludwigsburg

MA der Pflege und 

Betreuung

Anneliese Kraft 

27 28 29 30 1

Ludwigsburg 

MA der Pflege 

und Betreuung 

Karlsruhe Carina Pfaff 

PFK

Markus Wilhelm 

4 5 Notizen 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

September 2021

Schulung für 

Betreuungskräfte

 § 43b SGB XI: 

Beschäftigung, 

Kommunikation 

(Tag 1)

Schulung für 

Betreuungskräfte 

§ 43b SGB XI: 

Dokumentation, 

Selbstfürsorge (Tag 2)

Bewegung & Transfer 

Betreuungskräfte nach

§ 43b SGB XI 

Betreuungskräfte nach

 § 43b SGB XI 

Mit Validation die 

Kommunikation mit 

Menschen mit 

Demenz verbessern

Hygiene in der HW bei 

Infektionskrankheiten 

Humor in der Sterbe- 

und Trauerbegleitung 

Palliativpflege & 

Basale Stimulation

Entbürokratisierte 

Pflegedokumentation - 

Reflexion & Vertiefung

Notfallmanagement 
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27 28 29 30 1

4 5 6 7 8

Karlsruhe Karlsruhe Ludwigsburg 

MA in Pflege, 

Betreuung und HW

MA der Pflege 

und Betreuung
Alle MA

Barbara Buck Annette Reinhard Aloisia Brenner 

Stuttgart 

MA mit Leitungsfunktion 

                          Regina Hoch-Kreyer 

11 12 13 14 15

Karlsruhe 

Alle MA Ludwigsburg 

Ekard König Betreuungskräfte nach

 § 43b SGB XI
Ludwigsburg 

Ute Fassel Betreuungskräfte nach

 § 43b SGB XI

Ute Fassel 

Karlsruhe 

PFK

                                Markus Wilhelm Markus Wilhelm 

18 19 20 21 22

Stuttgart 

          
MA in HW, Betreuung

und Pflege 

Carola Reiner 

25 26 27 28 29

Stuttgart 

Ludwigsburg Praxisanleitende 

MA der Pflege 

und Betreuung 

Rita Kiemel 

Claudia Landenberger 

Karlsruhe 

MA in der Pflege 

                                Heidi Lang 

1 2 Notizen 

Update Kinästhetik 

Gewalt und sexualisierte 

Gewalt im Pflegealltag

Schulung für 

Betreuungskräfte § 43b SGB 

XI: Beweglichkeit im Alter 

fördern (Tag 1)

Schulung für 

Betreuungskräfte § 43b SGB 

XI: Kommunikation & 

Beschäftigung bei 

fortgeschrittener Demenz 

(Tag 2)

Risikomatrix im Kontext der 

Expertenstandards

Besonderheiten der 

Ernährung bei Menschen 

mit Diabetes

Sterbebegleitung: Umgang 

mit sterbenden Menschen 

und ihren Angehörigen

Umgang mit Low 

Performern: Wenn die 

Leistung nicht stimmt

Oktober 2021
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Umgang mit körperlicher 

Belastung & Stress

Wellnesszeiten in der 

Alltagsbegleitung 

Burnout - Auftanken statt 

Ausbrennen

Fortbildung für 

Praxisanleitungen im 

Rahmen des 

Pflegeberufegesetz (1/3)
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1 2 3 4 5

8 9 10 11 12

Karlsruhe Karlsruhe 

Betreuungskräfte nach

 § 43b SGB XI

Betreuungskräfte nach

 § 43b SGB XI

Susanne Regen,

Monika Schober 

Susanne Regen,

 Monika Schober 

Ludwigsburg 

PFK

Carina Pfaff 

15 16 17 18 19

Karlsruhe 

Ludwigsburg Ludwigsburg                PFK, QM-Beauftragte 

Betreuungskräfte nach

 § 43b SGB XI

Betreuungskräfte nach

 § 43b SGB XI

Markus Wilhelm 

Kerstin Eichhorn Kerstin Eichhorn

Stuttgart 

MA der Pflege 

und Betreuung 

Claudia Landenberger 

22 23 24 25 26

Stuttgart 

Stuttgart Stuttgart siehe Ausschreibung 

Praxisanleitende 

Rita Kiemel Markus Wilhelm 

                   Sebastian Sebastiany 

Karlsruhe Ludwigsburg Karlsruhe 

MA in der Pflege 
MA in Pflege, Betreuung und 

HW 
PFK

Heidi Lang Barbara Buck Anja Kuntz 

29 30 Notizen 

Karlsruhe 

               
MA der Pflege 

und Betreuung 

            Tanja Frank 

Beauftrage der Medizin-

produktsicherheit 

Pflegegrade / NBA / Neue 

Begutachtungs-richtlinien

Das demenz-balance-Modell

Schulung für 

Betreuungskräfte 

§ 43b SGB XI: Demenz 

erleben und verstehen 

(Tag 1)

Schulung für 

Betreuungskräfte 

§ 43b SGB XI: 

Palliativversorgung (Tag 2)

November 2021
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

PEG, Port, Tracheostoma & 

Pleuradrainage

Trauerbegleitung - 

Verlusterfahrungen im 

Pflegealltag begegnen 

Ernährungsmanagement, 

Mundhygiene, 

Schmerzmanagement

Fortbildung für 

Praxisanleitungen im 

Rahmen des 

Pflegeberufegesetz  (2/3)

Erhaltung und Förderung 

der Mobilität in der Pflege

Grundlagenseminar für 

Medizinprodukte-

beauftragte  

Wundmanagement 
Umgang mit körperlicher 

Belastung & Stress 

Schulung für 

Betreuungskräfte 

§ 43b SGB XI: 

Beschäftigung und 

Kommunikation 

(Tag 1)

Schulung für 

Betreuungskräfte 

§ 43b SGB XI: 

Dokumentation und 

Selbstfürsorge 

(Tag 2)
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29 30 1 2 3

Ludwigsburg 

MA mit Leitungsfunktion

Stuttgart                   Tanja Landes 

Praxisanleitende 

Rita Kiemel 

6 7 8 9 10

13 14 15 16 17

20 21 22 23 24

27 28 29 30 31

3 4 Notizen 

Dezember 2021
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Humor in der Pflege

Fortbildung für 

Praxisanleitungen im 

Rahmen des 

Pflegeberufegesetz 

(3/3)



 

 
21 

Seminarausschreibungen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Arbeiter-Samariter-Bund Baden-Württemberg e.V. 

 
Seminarausschrei-
bungen 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

 
 

 

Umgang mit körperlicher Belastung & Stress in der 
Pflege 
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Mitarbeitende der Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft sind im Alltag vielen 
körperlichen Belastungen, Hektik und damit auch psychischem Stress ausge-
setzt. 
Die Folgen zeigen sich in Rückenbeschwerden, Burnout-Syndrom, Erschöp-
fung, Frustration und vielem mehr. Durch die richtigen Techniken ist es mög-
lich, im Alltag „Inseln“ der Entspannung zu schaffen, um Körper und Psyche 
gesund zu halten. 
 
Ziel 
des Seminars ist das Aufzeigen von Möglichkeiten und Strategien der Selbst-
pflege. 
 
Inhalte 

• Techniken der Stressbewältigung 

• Stabilisation und Mobilisation der Wirbelsäule 

• Entspannungstechniken 

• Kurzentspannungen für den Alltag 

• Qi-Gong 
 

 
Die Teilnehmenden werden gebeten, unbedingt eine Matte und eine Decke mitzubringen! 

 
Mitarbeitende in Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft 

 
Dienstag, 19. Januar 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Barbara Buck 
Sportpädagogin M.A., Rückenschullehrerin, Qi-Gong-Lehrerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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SCHWERPUNKTE DES MANAGEMENTS 
 

stationär 
 

 

Erfassung von Versorgungsergebnissen im Rahmen 
des Indikatorenansatzes 
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Ziele 
Die Teilnehmenden erfahren, wie sie sich auf die Arbeit mit dem neuen 
Prüfsystem im Rahmen des Indikatorenansatzes vorbereiten können und 
sind in der Lage, die Qualitätsindikatoren fachlich korrekt zu erfassen. Dar-
über hinaus gewinnen die Teilnehmenden Sicherheit für die externe Quali-
tätsprüfung durch den MDK / PKV.  
 
 
Inhalte 

• Gesetzliche Grundlagen 

• Die Systematik des Indikatorenansatzes (Erfassung, Übermittlung und 
Auswertung) 

• Die Systematik der externen Qualitätsprüfung durch MDK / PKV (QPR) 
 

 
Pflegedienstleitungen, Wohnbereichsleitungen, Pflegefachkräfte 

 
Mittwoch, 27. Januar 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Nicole Hauschild 
Pflegefachkraft, Pflegewissenschaftlerin M.A. 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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MANAGEMENT & KOMMUNIKATION 
 

Workshop 
 

 

Gesprächskompetenz in Konfliktsituationen 
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 Wenn Menschen zusammenarbeiten, entstehen häufig Meinungsverschie-

denheiten, Spannungen oder auch Konflikte. Oft wird jetzt die Gesprächsfüh-
rung schwierig! 
Ärger und ungeklärte Auseinandersetzungen belasten das persönliche Emp-
finden und können sich negativ auf die Arbeitsatmosphäre auswirken. Kon-
struktiv gelöste Konflikte bieten hingegen die Chance für positive Verände-
rungen und Entwicklung.  
 
Ziel 
Kompetente Gesprächsführung in schwierigen Situationen. 
 
Inhalte 
• In diesem praxisorientierten Seminar werden die eigenen Einstellungen, 

Erfahrungen und Vorgehensweisen beim Umgang mit Konflikten analy-
siert sowie Lösungsmöglichkeiten erörtert und eingeübt.  

• Erkennen von Konfliktursachen und Konfliktverlauf  
• Vorbereiten und Durchführen von Gesprächen in schwierigen Situationen 
• Möglichkeiten finden, um die Sicherheit im Umgang mit schwierigen Situ-

ationen und Konflikten zu erhöhen  
• Erarbeiten von Lösungswegen anhand eingebrachter Fallbeispiele 
 
Methoden 
Wissensinput, Erfahrungsaustausch, Impulsreferate, Diskussionen, Feedback 

 
Mitarbeitende mit Leitungsfunktion 

 
Donnerstag, 28. Januar 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Regina Hoch-Kreyer 
Organisationsberaterin, Supervisorin, Coach, Betriebswirt (VWA) 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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ENTBÜROKRATISIERTE PFLEGEDOKU-
MENTATION  

 
 

 
 

Entbürokratisierte Pflegedokumentation - Grundver-
ständnis 
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Ziele 
Die Teilnehmenden kennen den praxisbezogenen Aufbau und die Systematik 
der Pflegedokumentation und wissen, wie sie die Entbürokratisierte Pflegedo-
kumentation (SIS®) anwenden. 
 
Inhalte 

• Gesetzliche und fachliche Hintergründe der neuen Systematik 

• Unterschied zwischen vier- und sechsschrittigem Pflegeprozess 

• Die Strukturierte Informationssammlung (SIS®) im Vergleich zu bekannten 
Infosammlungsinstrumenten 

• Risikomatrix im Kontext zu den Expertenstandards 

• Entwicklung einer tagesstrukturierenden Maßnahmenplanung einschließ-
lich deren Evaluation im Pflegebericht 

• Einsatz von „Optionsdokumentation“, z.B. Flüssigkeitsprotokolle 

• Einbindung des internen Qualitätsmanagements 

• Aufbau und Vorgehensweise des Systems in Theorie und Praxis 
 
 

 
Pflegefachkräfte 

 
Donnerstag, 28. Januar 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Markus Wilhelm 
Altenpfleger, Fachwirt für Alten- und Krankenpflege, Sozialbetriebswirt, Qualitätsbeauftragter 
und -auditor  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

Training 
 

 
 

„Resilienz“ – kein Resignieren, auch wenn schon vieles 
erfolglos ausprobiert wurde 
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Mitarbeitende in Pflegeeinrichtungen erleben immer wieder Auseinanderset-
zungen mit Erwartungen von Kunden, betrieblichen Vorgaben und eigenen 
beruflichen, ideellen Vorstellungen. Der Spagat zwischen diesen Bedingun-
gen ist äußerst schwierig. "Resilienz" bedeutet, wie ein Schilfrohr mit Boden-
haftung in den Anforderungen und Anfechtungen des Alltags beweglich zu 
bleiben.  
 
Ziele 
Die Teilnehmenden wissen, wie sie ihre Resilienz fördern können.  
 
Inhalte 

• Gute Wahrnehmung der eigenen Person: mein Körper, meine Emotionen, 
mein Handlungstyp, meine „Kopfbewohner“ 

• Zwischen Beruf und Betrieb: Gedanken zum Selbstbewusstsein  

• Orientierung an Regelwissen und als individuelles Fallverstehen 

• Sowohl einzelne Mitarbeitende als auch als Team die Arbeitsbedingungen 
eigenverantwortlich und bestmöglich gestalten 

• Entschlossen Schritt für Schritt jene Teile verändern, die dem eigenen 
Einfluss unterliegen 

• Weitergehende Änderungsvorschläge wertschätzend, argumentativ und 
steuernd kommunizieren 

 
Alle Mitarbeitenden, zielgruppenübergreifend 

 
Donnerstag, 4. Februar 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Ekard König 
Diplom-Theologe, Dozent für berufliche Weiterbildung 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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SCHWERPUNKTE DES MANAGEMENTS  
 

 
 

Grundlagenseminar für Medizinproduktebeauftragte 
 

 

Z
ie

le
 /
 I

n
h

a
lt

e
 

Seit dem 01.01.2017 muss jede Gesundheitseinrichtung, die regelmäßig 
mehr als 20 Mitarbeitende beschäftigt, eine(n) Beauftragte(n) für Medizinpro-
dukte-sicherheit benennen.  
 
Ziele 
Dieses Seminar vermittelt die Anforderungen an die/den „Beauftragte(n) für 
Medizinproduktesicherheit“, die sich aus dem Medizinproduktrecht – MPG 
und entsprechende Verordnungen – ergeben und gibt praktische Hinweise 
für eine sichere Umsetzung dieser Anforderungen. 
 
Inhalte 

• Eine kurze Geschichte des Medizinproduktrechts 

• Medizinprodukt, Hersteller, Betreiber, Anwender?  

• Definitionen und Begriffsbestimmungen 

• Achtung Verwechslungsgefahr! Medizinprodukteberater, Sicherheitsbe-
auftragter, Beauftragter für Medizinproduktesicherheit? 

• Einführung in die aktuellen Gesetze und Verordnungen 

• Aufgaben, Verantwortlichkeiten, Rechte und Pflichten der/s  
Beauftragte(n) für Medizinproduktesicherheit 

• Alles wird gut? Mögliche Probleme bei der Umsetzung 

• Einbindung in das Qualitätsmanagement 

• Beispiele und Übungen zur sicheren Umsetzung 

 
Beauftragte für Medizinproduktesicherheit 

 
Mittwoch, 10. Februar 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Sebastian Sebastiany 
Referent der Franz-Anton-Mai-Schule (FAMS) 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
BEWEGUNG & MOBILITÄT 
 

 
NEU 

 
 

Update Kinästhetik 
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Ziele 
Praxisorientierte Wiederauffrischung und Erweiterung der bisherigen Kennt-
nisse rund um die Kinästhetik. Reflexion bisheriger Handlungs- und Bewe-
gungsroutinen.  
 
Inhalte 

• Grundlagen der Bewegung 

• Bewusste Wahrnehmung der eigenen Bewegung  

• Bewegungen pflegebedürftiger Menschen gezielt unterstützen 

• Hilfsmitteleinsatz 

• Prävention berufsbedingter Überbelastung und Verletzungen 

• Praktisches Training 

 
Mitarbeitende in der Pflege 

 
Mittwoch, 17. Februar 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Heidi Lang 
Lehrerin für Gesundheitsberufe, Kinaesthetics-Trainerin, Kursleiterin für Palliative Care 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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ENTBÜROKRATISIERTE PFLEGEDOKU-
MENTATION  
 

 
 

 
 

Entbürokratisierte Pflegedokumentation – Reflexion & 
Vertiefung 
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Ziele 
Die Teilnehmenden kennen ihre Stärken und Schwächen beim Erstellen ei-
ner Pflegedokumentation auf Grundlage des entbürokratisierten Verfahrens 
und vertiefen ihre Kenntnisse im Umgang damit.  
 
Inhalte 

• Gemeinsames Sichten von Arbeitsergebnissen der Teilnehmenden (SIS® 
mit Risikomatrix, Beratungsdokumentation, Maßnahmenplanung) 
Hinweis des Referenten: 

Die Teilnehmenden sind aufgefordert, eigene Dokumentationen zum Seminar mitzu-
bringen. Je nach Umfang der Fragestellungen können im Rahmen des Seminars ca. 
3-4 Dokumentationen ausführlich besprochen werden, da zu erwarten ist, dass ver-
tiefender Bezug zur Grundschulung genommen werden muss. Dies betrifft etwa Fra-
gestellungen zur grundsätzlichen Anwendung des Systems, den Expertenstandards 
oder weiteren pflegefachlichen Themen. Insofern kann leider nicht jede mitgebrachte 
Dokumentation ausführlich betrachtet werden. 

• Gemeinsame Entwicklung von Formulierungsalternativen zu einzelnen 
Sachverhalten. 

• Vertiefen der ersten fachlichen Einschätzung der für die Pflege und Betreu-
ung relevanten Risiken und Phänomene (Risikomatrix in Bezug auf die Ex-
pertenstandards) 

• Rolle von Pflegestandards des QM-Handbuches für die Maßnahmenpla-
nung und die Umsetzung darin 

 

 
Pflegefachkräfte 

 
Dienstag, 23. Februar 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Markus Wilhelm 
Altenpfleger, Fachwirt für Alten- und Krankenpflege, Sozialbetriebswirt, Qualitätsbeauftragter 
und -auditor  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BETRUUNG & AKTIVIERUNG 
 

§ 43b SGB XI 
2-tägig 

 

Den Betreuungsalltag professionell meistern! 
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Tag 1: Beschäftigung & Kommunikation 

• Alltagsorientierte Beschäftigungsangebote 

• Kommunikation im Team und mit Angehörigen 

• Kommunikation mit Menschen mit Demenz 
 
Tag 2: Dokumentation & Selbstfürsorge 

• Wertfreie Dokumentation von psycho-sozialen Beobachtungen  

• Selbstfürsorge: mit kluger Ernährung Anstrengungen erfolgreich meistern  

 
Betreuungskräfte nach § 43b SGB XI 

 
Dienstag, 23. Februar 2021  und Mittwoch, 24. Februar 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Kerstin Eichhorn 
Ergotherapeutin, Coach, Erwachsenentrainerin 

 
140 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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NOTFALL & ERSTE HILFE 
 

 

 

Notfallmanagement in der Pflege 
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Plötzlich auftretende lebensbedrohende Erkrankungen und Verletzungen 
zählen im Pflegealltag zu den gefürchteten Situationen. Schnelles und kom-
petentes Handeln ist nun gefragt, um die häufigsten Notfälle rasch einschät-
zen zu können. Darüber hinaus erfordern Notfallsituationen auch einen klaren 
organisatorischen Ablauf in der Pflegeeinrichtung: Wer wird wann und wie in-
formiert? Welche Kompetenzen haben Pflegefachkräfte? 
 
Ziele 
Auffrischung wichtiger Kenntnisse zur Soforthilfe in Theorie und Praxis.  
 
Inhalte 

• Erkennen eines Notfalls und Handlungsschritte bis zur Übergabe an den 
Rettungsdienst bzw. notärztlichen Dienst 

• Notfallversorgung:  
o Grundlagen der Anatomie, Physiologie und Krankheitslehre 
o Diagnostische Möglichkeiten 
o Versorgungsstandards und aktuelle Empfehlungen 

• Praktischer Teil: Umgang mit der Notfallausstattung der Einrichtung 

• Grundlagen der Reanimation, Sicherung der Vitalfunktionen 

• Lagerungsprinzipien 

• Trauma- und Notfallmanagement 

• Infektionsprävention für Helfende 
• Teamtraining 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Donnerstag, 25. Februar 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Carina Pfaff 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BESONDERE PFLEGEBEDARFE 
 

 
 

 
 

Das demenz-balance-Modell© 
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Verluste im Leben demenziell veränderter Menschen sind ein wesentlicher 
Aspekt. Wir wollen nachspüren, wie es einem Menschen gehen könnte, der 
zunehmend Fähigkeiten verliert und damit auch die Kontrolle über sich und 
seine Umgebung.  
Durch eine Selbsterfahrungsmethode wird die Kompetenz der Pflegenden, 
sich in betroffene Demenzerkrankte einzufühlen, gestärkt.  
Wie könnte es sich anfühlen, wenn die eigene Identität im Rahmen der De-
menzerkrankung immer mehr verloren geht? Welche Folgen hat das für Ihre 
Pflege und Begleitung im Berufsalltag?  
 
Ziele 
Die Teilnehmenden erhalten einen Einblick in die Innenwelt von Menschen 
mit Demenz.  
 
Inhalte 

• Wie geht es mir, wenn ich Verluste erleide? 

• Wie wirkt sich dieser Verlust der eigenen Identität aus? 

• Entwicklung von Verständnis für die Gefühlswelt und die Bedürfnisse von 
Menschen mit Demenz  

• Übertragung auf konkrete Situationen im Arbeitsalltag. 
 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Dienstag, 2. März 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Tanja Frank 
Krankenschwester, Palliativ-Care-Fachkraft, Beraterin für Ethik, Pain Nurse Plus, 
Moderatorin für Palliative Praxis nach der Robert-Bosch-Stiftung, Fachkraft für Organisation 
und Führung, Anwenderin des demenz-balance-Modell© 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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TOD & STERBEN 
 

 
NEU 

 
 

Sterbebegleitung: Umgang mit sterbenden Menschen 
und ihren Angehörigen 
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Ziele 
Sicherheit in der Begegnung, Kommunikation und im Umgang mit sterbenden 
Menschen und ihren Angehörigen.  
 
Inhalte 
 
Begleitung sterbender Pflegebedürftiger und deren Angehörigen: 

• Sterbephasen 

• Bedeutung von Ritualen 

• Wünsche und Bedürfnisse Sterbender 

• Umgang mit Pflegebedürftigen, die sich nicht mehr äußern können 

• Unterstützung von Angehörigen beim Abschiednehmen 

• Möglichkeiten der Verabschiedung 
 
Selbstpflege: 

• Ressourcen und Kraftquellen 

• Raum für eigene Themen 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Mittwoch, 3. März 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Claudia Landenberger 
Krankenschwester, Palliative Care Fachkraft, Trauerpädagogin (M.I.T., Mitglied im BVT), 
Coach und Prozessbegleiterin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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SCHWERPUNKTE DES MANAGEMENTS  
 

 
 

Neue gesetzliche Grundlagen in der Pflege 
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Ziele und Inhalte 
Die zentralen rechtlichen Grundlagen für die Arbeit von Pflegeeinrichtungen, 
das Elfte Buch des Sozialgesetzbuches (SGB XI) werden immer wieder er-
weitert, geändert und durch Verordnungen und Rahmenverträge konkreti-
siert.  
 
In diesem Seminar werden die aktuellen Neuerungen, Änderungen und 
praktisch relevanten Konkretisierungen aller relevanten Gesetze und Verord-
nungen der vergangenen 12 Monate erläutert. Außerdem wird die aktuelle 
Rechtslage dargestellt und den Teilnehmenden die zwingenden Vorgaben 
und mögliche Spielräume aufgezeigt, um dadurch Handlungs- und Rechtssi-
cherheit zu fördern. 
 

 
Geschäftsführungen, Heimleitungen, Pflegedienstleitungen 

 
Donnerstag, 4. März 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Referenten des PARITÄTISCHEN Landesverbandes Baden-Württemberg e.V.  
 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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MANAGEMENT & KOMMUNIKATION 
 

Workshop 
NEU 

 

Kommunikationsknigge  
für Mitarbeitende in ASB-Pflegeeinrichtungen 
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In ambulanten, stationären und teilstationären Pflegeeinrichtungen kommen 
Menschen verschiedener Generationen, mit unterschiedlichen Anforderungen 
und Erwartungen zusammen. Ob im Umgang mit Pflegebedürftigen, Angehö-
rigen oder im Team, mit externen Personen wie Ärzten oder dem MDK – ein 
Training der wichtigsten Situationen schafft Sicherheit und erleichtert vieles.  
 
Ziel 
Professionelles und kompetentes Auftreten. 
 
Inhalte 
• Begrüßungsrituale und Verabschiedung 
• Kommunikationsregeln, Ansprache per Du und/oder per Sie 
• Stilsichere Kommunikation: mit Pflegebedürftigen und deren Angehöri-

gen, mit Ärzten, am Telefon, per E-Mail 
• Sicheres Auftreten und erster Eindruck 
• Erscheinungsbild und Haltung 
• Rangordnungen und Hierarchien 
• Basics des guten Benehmens 
• Umgang mit Smartphones 
• Umgang von Rückmeldungen und Fehlern, Annehmen von Kritik 
 
Methoden 
Wissensinput, Erfahrungsaustausch, Impulsreferate, Diskussionen, Feedback 

 
Alle Mitarbeitenden, zielgruppenübergreifend 

 
Mittwoch, 10. März 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Regina Hoch-Kreyer 
Organisationsberaterin, Supervisorin, Coach, Betriebswirt (VWA) 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

 
 

 

Umgang mit körperlicher Belastung & Stress in der 
Pflege 
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Mitarbeitende der Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft sind im Alltag vielen 
körperlichen Belastungen, Hektik und damit auch psychischem Stress ausge-
setzt. 
Die Folgen zeigen sich in Rückenbeschwerden, Burnout-Syndrom, Erschöp-
fung, Frustration und vielem mehr. Durch die richtigen Techniken ist es mög-
lich, im Alltag „Inseln“ der Entspannung zu schaffen, um Körper und Psyche 
gesund zu halten. 
 
Ziel 
Ziel des Seminars ist das Aufzeigen von Möglichkeiten und Strategien der 
Selbstpflege. 
 
Inhalte 

• Techniken der Stressbewältigung 

• Stabilisation und Mobilisation der Wirbelsäule 

• Entspannungstechniken 

• Kurzentspannungen für den Alltag 

• Qi-Gong 

 
Die Teilnehmenden werden gebeten, unbedingt eine Matte und eine Decke mitzubringen! 

 
Mitarbeitende in Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft 

 
Donnerstag, 11. März 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Barbara Buck 
Sportpädagogin M.A., Rückenschullehrerin, Qi-Gong-Lehrerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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SCHWERPUNKTE DES MANAGEMENTS Online 
 

 

Neue gesetzliche Grundlagen in der Pflege 
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Ziele und Inhalte 
Die zentralen rechtlichen Grundlagen für die Arbeit von Pflegeeinrichtungen, 
das Elfte Buch des Sozialgesetzbuches (SGB XI) werden immer wieder er-
weitert, geändert und durch Verordnungen und Rahmenverträge konkreti-
siert.  
 
In diesem Seminar werden die aktuellen Neuerungen, Änderungen und 
praktisch relevanten Konkretisierungen aller relevanten Gesetze und Verord-
nungen der vergangenen 12 Monate erläutert. Außerdem wird die aktuelle 
Rechtslage dargestellt und den Teilnehmenden die zwingenden Vorgaben 
und mögliche Spielräume aufgezeigt, um dadurch Handlungs- und Rechtssi-
cherheit zu fördern. 

 
Geschäftsführungen, Heimleitungen, Pflegedienstleitungen 

 
Donnerstag, 11. März 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
Online-Seminar 

 

Referenten des PARITÄTISCHEN Landesverbandes Baden-Württemberg e.V.  
 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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SCHWERPUNKTE DES MANAGEMENTS  
 

 
 

Pflegegrade / NBA / Neue Begutachtungsrichtlinien 
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Das PSG II stellt die Pflege in vielerlei Hinsicht vor gänzlich neue Herausfor-
derungen. Eine ist die Neufassung des Pflegebedürftigkeitsbegriffs sowie das 
neue Verfahren zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit. 
 
Ziele 
Nach Besuch der Veranstaltung kennen die Teilnehmenden den Pflegebe-
dürftigkeitsbegriff und die Inhalte der neuen Begutachtungsrichtlinien und ler-
nen das Verfahren zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit kennen. 
 
Inhalte 

• Gegenüberstellung „alter“ und „neuer“ Begriff der Pflegebedürftigkeit 

• Paradigmenwechsel in der Wahrnehmung pflegebedürftiger Menschen – 
„Vom Problem zur Selbstständigkeit“ 

• Zusammenhang der NBA mit dem Strukturmodell der entbürokratisierten 
Pflegedokumentation 

• Begutachtungsrichtlinien im Einzelnen 
o Verfahren zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit im Überblick 
o Beurteilung von Selbstständigkeit – Bewertungsskalen / Punktesys-

tem 
o Gewichtung der Module 
o Inhalte der Module (Kriterien zum Inhalt und Bewertung) 
o Zuordnung des Punktergebnisses zum Pflegegrad 
o Leistungen bei Pflegegrad 1 

 

Pflegedienstleitungen / Wohnbereichsleitungen / Pflegefachkräfte / Auszubildende der Pflege 
(ab 3. Ausbildungsjahr) / Mitarbeitende aus Abrechnung und Verwaltung 

 
Donnerstag, 11. März 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Markus Wilhelm 
Altenpfleger, Fachwirt für Alten- und Krankenpflege, Sozialbetriebswirt, Qualitätsbeauftragter 
und -auditor  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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EXPERTENSTANDARDS IN DER PFLEGE 
 

 
NEU 

 
  

Beziehungsgestaltung in der Pflege von Menschen mit 
Demenz 
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Ziel 
Die Teilnehmenden kennen die wesentlichen Inhalte des Nationalen Exper-
tenstandards „Beziehungsgestaltung in der Pflege von Menschen mit De-
menz“.   
 
Inhalte 

• Entwicklungsgeschichte und Hintergrund des Standards 

• Bedeutung und Stellenwert in Einrichtungen der Pflege 

• Definitionen 

• Risikoerkennung 

• Prophylaxen und pflegerische Maßnahmen 

• Maßnahmenplanung  

• Beratung 

• Arztkommunikation und Zusammenarbeit im multiprofessionellen Team 

• Evaluation 

• Inhalte der Dokumentation 

 
Pflegefachkräfte, Qualitätsbeauftragte 

 
Dienstag, 16. März 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Markus Wilhelm 
Altenpfleger, Fachwirt für Alten- und Krankenpflege, Sozialbetriebswirt, Qualitätsbeauftragter 
und -auditor  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

 
NEU 

 
 

Humor in der Pflege – eine Grundkompetenz zur Bewäl-
tigung schwieriger Situationen  
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Ziele 

• Anregung neuer Denk- und Handlungswege in belastenden Situationen 

• Stressreduktion 

• Eigene Humorvorlieben konstruktiv anwenden 
 
 
Inhalte 

• Kennenlernen unterschiedlicher Humorstrategien 

• Methoden aus der Humortherapie und Clownspädagogik 
• Übungen zur Sensibilisierung der Achtsamkeit 

 
Alle Mitarbeitenden, zielgruppenübergreifend 

 
Donnerstag, 18. März 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Tanja Landes  
Humorberaterin, Zirkuspädagogin, ausgeb. Clown 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BETREUUNG & AKTIVIERUNG 
 

§ 43b SGB XI 
2-tägig 

 
  

Professionelle Betreuung von Menschen mit Demenz im 
Pflegeheim 
 

Z
ie

le
 /
 I

n
h

a
lt

e
 

Tag 1: Beweglichkeit im Alter fördern 
Bewegung ist Lebendigkeit und stärkt die gesamte Gesundheit. Trotz Bewe-
gungseinschränkungen gibt es viele Möglichkeiten, die Beweglichkeit zu för-
dern und zu erhalten, zum Beispiel Tanzen im Sitzen oder kleine anregende 
Bewegungsspiele. Wir erproben viele Dinge praktisch, so dass es gleich im 
Alltag umsetzbar ist. Kleine theoretische Einheiten ergänzen das Seminar.   
 
Inhalte 

• Praktisches Üben von Sitztänzen 

• Spiele am Tisch und im Sitzkreis 

• Übungen auf und am Stuhl 
 
Tag 2: Begegnung & Beschäftigung bei fortgeschrittener Demenz 
Manchmal fällt es schwer, für Menschen mit schwerer Demenz geeignete An-
gebote zu finden oder es plagt das schlechte Gewissen, weil wir scheinbar zu 
wenig tun. Manchmal passiert keine sichtbare Reaktion. Begegnung ge-
schieht oft trotzdem, und menschliche Nähe ist ein Geschenk und schwer in 
Worte zu fassen.  
 
Inhalte 

• Kleine Beschäftigungsideen 

• Wie gehe ich mit meinem Gewissen um? 

• Was kann ich aufschreiben, wenn nichts (Sichtbares) passiert? 

 
Betreuungskräfte nach § 43b SGB XI 

 
Dienstag, 23. März 2021 und Mittwoch, den 24. März 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Ute Fassel 
Pflegefachkraft, Palliative-Care-Fachkraft, Diakonin 

 
140 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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HAUSWIRTSCHAFT 
 

 
 

 
 

Grundwissen Demenz für Hauswirtschaft und Service 
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„Ich habe noch nichts zu essen bekommen“, oder „ich muss heim zu meiner 
Mama“. Solche oder andere Aussagen stellen Service und Hauswirtschafts-
kräfte vor eine große Herausforderung. 
 
Ziele 
Dieses Seminar vermittelt Grundlagen und Tipps im validierenden Umgang 
mit Menschen mit Demenz und den Momenten herausfordernden Verhal-
tens.  
 
Inhalte 

• Die vier Phasen der Desorientierung 

• Symbole: wie erkenne ich sie und wie kann ich darauf eingehen? 

• Fallbesprechungen  

• Techniken 

• Übungen 
 

 
Mitarbeitende in Hauswirtschaft und Betreuung 

 
Mittwoch, 24. März 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Beate Scherer 
Validationstrainerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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HYGIENE 
HAUSWIRTSCHAFT 

 
 

 
 

Hygiene in der Hauswirtschaft bei Infektionskrankheiten 
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In ambulanten, teilstationären und stationären Pflegeeinrichtungen tauchen 
immer mehr unterschiedliche multiresistente Erreger auf. Kaum hat man den 
Umgang mit dem einen kennengelernt, ist schon der nächste da.  
Daher ist es hilfreich, sich an den Empfehlungen der Kommission für Kran-
kenhaushygiene und Infektionsprävention (KRINKO) zum Thema MRSA und 
zu den „Hygienemaßnahmen bei Infektion oder Besiedlung mit multiresisten-
ten gramnegativen Stäbchen“ zu orientieren.  
 
Ziele 
Kennenlernen der Empfehlung und der Anwendungsmöglichkeiten im hausin-
ternen Hygienekonzept.  
 
Inhalte 

• Multiresistente Erreger (MRE): wer ist wer? 

• Coronaviren und ihre Bedeutung für die Hauswirtschaft 

• Rechtliche Verbindlichkeit von RKI-Richtlinien 

• Die wichtigsten Richtlinien und Empfehlungen zum Umgang mit MRE 

• Risikoanalysen durchführen, Maßnahmen ableiten 

• Bedeutung von Händehygiene und Barrieremaßnahmen 

• Ausbruchsmanagement: alle müssen zusammenarbeiten 
 

 
Mitarbeitende in der Hauswirtschaft, Hygienebeauftragte 

 
Donnerstag, 25. März 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Carola Reiner 
Staatl. gepr. Oecotrophologin, Qualitätsbeauftragte Dienstleistung, Fachwirtin für Reini-
gungs- und Hygienemanagement, Geprüfte Desinfektorin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

 
 

 

Nähe & Distanz 
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Für Mitarbeitende in Pflegeeinrichtungen ergeben sich automatisch länger 
andauernde zwischenmenschliche und familiäre Beziehungen zu Bewohnen-
den, Pflegekunden, Angehörigen, aber auch zu Kollegen.  
 
Ziele 
Die Teilnehmenden lernen, das Zwiespältige in diesen Beziehungen zu re-
flektieren. Ziel ist eine Haltung der pflegerischen Eigenständigkeit, geprägt 
von Zusammenarbeit, Absprachen und Abgrenzungen.   
 
Inhalte 

• Zwischen Beruf und Betrieb: Gedanken zum Selbstbewusstsein  

• Überzogene oder echte, aufgedrängte oder beidseitig gewollte Nähe 

• Distanzlosigkeiten und Distanz, die Bedeutung von beidseitigen Grenzzie-
hungen 

• Professionalität in der Gemengelage zwischen Heimbewohnern, Kunden, 
Angehörigen, Pflegekräften 

• Wertschätzende Zusammenarbeit, Absprachen, Abgrenzungen 

 
Alle Mitarbeitenden, zielgruppenübergreifend 

 
Donnerstag, 25. März 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Ekard König 
Diplom-Theologe, Dozent für berufliche Weiterbildung 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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SCHWERPUNKTE DES MANAGEMENTS 
 

 
NEU 

 
 

Hygienemanagement in Pflegeeinrichtungen –  
gut vorbreitet gegen und bei einer Infektion  
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Ziele 
Handlungssicherheit in den unterschiedlichen Gesetzen, Verordnungen, ex-
ternen Anforderungen von MDK, Heimaufsicht, BGW, Gewerbeaufsicht.  
 
Inhalte 

• Verantwortungsbereiche der Pflegeeinrichtung  

• Aufgaben des Hygienemanagements 

• Externe und interne Prüfkriterien  

• Nachweise des Infektionsmanagements mit allen Berufsgruppen 

• Zusammenarbeit mit externen Behörden und Organisationen 

• Pflichtschulungen und -unterweisungen 

• Update zu wichtigen Hygienebestimmungen  
 

 
Mitarbeitende mit Leitungsfunktion, QM-Beauftragte, Hygienebeauftragte 

 
Mittwoch, 7. April 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Gabriele Kullmann 
Diplom-Pflegewirtin, Pflegeberaterin gem. § 7a SGB XI Verfahrenspflegerin nach dem Wer-
denfelser Weg 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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EXPERTENSTANDARDS IN DER PFLEGE  
 

 
 

Beziehungsgestaltung in der Pflege von Menschen mit 
Demenz 
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Ziele 
Der Expertenstandard stellt das Bedürfnis und den Bedarf von Menschen mit 
Demenz in den Vordergrund. Jeder Mensch mit Demenz erhält Angebote der 
Beziehungsgestaltung, die das Gefühl vermitteln, gehört, verstanden und an-
genommen zu werden.   
Die Förderung der sozialen und personalen Identität sowie die Stärkung des 
Person-Seins stehen im Mittelpunkt. Individuelle Interaktions- und Kommuni-
kationsangebote sollen seine Verbundenheit mit anderen Personen erhalten 
oder fördern. 
 
 
Inhalte 

• Inhalte des Expertenstandards 

• Anforderungen an Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität  

• Erläuterung der Ebenen und Kriterien 

• Der personenzentrierte Ansatz  

• Berücksichtigung des Neuen Begutachtungsassessments (NBA) und die 
Qualitätsprüfkriterien  

• Implementierung in Pflegeeinrichtungen und die notwendigen Verände-
rungen der „Bezugspflege“ 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Donnerstag, 8. April 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Gabriele Kullmann 
Diplom-Pflegewirtin, Pflegeberaterin gem. § 7a SGB XI Verfahrenspflegerin nach dem Wer-
denfelser Weg 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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HAUSWIRTSCHAFT 
 

 
 

 

Die Hauswirtschaft zwischen Anspruch und Wirklichkeit 
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Inhalte 

• Menschen mit Demenz verstehen und angemessen kommunizieren 

• Kommunikation mit Bewohnenden/Pflegekunden, Angehörigen und im 
Team 

• Die vier Seiten einer Nachricht 

• Anspruch der Bewohnenden/Pflegekunden und Angehörigen  

 
Mitarbeitende in Hauswirtschaft und Betreuung 

 
Dienstag, 13. April 2021   

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Kerstin Eichhorn 
Ergotherapeutin, Coach, Erwachsenentrainerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BESONDERE PFLEGEBEDARFE 
 

 
 

 

Basale Stimulation bei Pflegebedürftigen mit Morbus 
Parkinson 
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Die Parkinson-Krankheit ist eine der häufigsten neurologischen Erkrankun-
gen im höheren Lebensalter. Sie tritt meist zwischen dem 40. und 60. Le-
bensjahr auf. Mit zunehmendem Alter steigt Erkrankungshäufigkeit, wobei 
mehr Männer als Frauen betroffen sind.  
 
Ziele 
Die Teilnehmenden verbessern ihre Basiskompetenz in der Pflege und Be-
treuung von Pflegebedürftigen mit Morbus Parkinson.  
 
Inhalte 
Die Teilnehmenden setzen sich mit der Bewältigung von Alltagssituationen 
anhand der Symptomstellung auseinander. Daraus leiten sich pflegerische 
und therapeutische Maßnahmen ab. Die Teilnehmenden entwickeln gemein-
sam Alltagskompetenzen zu: 

• Tonusregulation 

• Förderung der Bewegungskompetenz bei der Körperpflege und beim An- 
bzw. Auskleiden 

• Stehen und Gehen mit Gleichgewichtstraining 

• Ernährung und Förderung der Mundmotorik 

• Medikamentöse Therapie unter pflegerischen Gesichtspunkten 

 

Bitte folgende Utensilien mitbringen: 2 Waschhandschuhe & 1 Handtuch, Hautlotion, Matte 
als Liegefläche, Decke und ein kleines Kissen 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Mittwoch, 14. April 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Anneliese Kraft 
Pflegepädagogin, Praxisbegleiterin Basale Stimulation in der Pflege 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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PFLEGETECHNIKEN 
 

 
 

 

Körperpflege und rückenschonendes Arbeiten 
 

 

Z
ie

le
 /
 I

n
h

a
lt

e
 

Bei Tätigkeiten in der Pflege gibt es viele Aspekte zu beachten, wie z. B. eine 
an den Wünschen und Bedürfnissen der zu Pflegenden ausgerichtete Kör-
perpflege und hygienische Richtlinien. Die Gestaltung einer sensiblen pflege-
rischen Beziehung bildet hierfür eine zentrale Voraussetzung. Wichtig ist aber 
auch, die eigene Gesundheit zu erhalten z. B. durch rückenschonendes Ar-
beiten.  
 
Ziel  
dieses Seminars ist es, die Pflegenden zu unterstützen und Möglichkeiten 
aufzuzeigen, in diesem Spannungsfeld fachlich und ethisch gut zu handeln. 
Dabei sollen theoretisch zentrale Prinzipien der Körperpflege, der Hygiene, 
des Rückenschonenden Arbeitens und der Beziehungsgestaltung angeeignet 
und im weiteren Verlauf praktisch umgesetzt werden. Durch Reflexion der 
bisherigen Praxis soll Sicherheit im pflegerischen Handeln erreicht werden. 
 
Inhalte 

• Körperpflege fachlich korrekt durchführen 

• Hygienische Grundlagen  

• Rückenschonendes Arbeiten (mit Elementen aus der Kinästhetik und 
Bobath Konzept) 

• Pflegebeziehung sensibel und im Dialog mit dem Bewohner gestalten 
 

 
Mitarbeitende in der Pflege, Pflegehelfer 

 
Mittwoch, 14. April 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Rita Kiemel 
Altenpflegerin, Pflegepädagogin (BA), Pflegewissenschaftlerin (MA) 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BESONDERE PFLEGEBEDARFE 
 

Rezertifizierung Wundexperte ICW® 
NEU 

 

Wundauflagen und Verbandmittel 
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Ziele 
Die Pflegefachkraft beherrscht den zeitgemäßen und effektiven Einsatz von 
Lokaltherapeutika bei der Versorgung von Menschen mit chronischen Wun-
den. 
 
Inhalte 
Bei der großen Anzahl der angebotenen Wundauflagen und Wundverbände 
kann schnell die Übersicht verloren gehen. Die Indikation, welcher Verband in 
welcher Wundsituation eingesetzt wird, setzt Kenntnisse über Wirkungswei-
sen und Einsatzbereiche der Produkte voraus. Eine Orientierung an der je-
weiligen Wundsituation und der Patientensituation ist Voraussetzung für eine 
angestrebte Abheilung der Wunde. 
 
Besondere Schwerpunkte: 

• Definition chronische Wunde 

• Einschätzung von Wunden 

• Wundauflagen und deren Wirkungsweise 

• Auswahlkriterien 

• Indikationen und Kontraindikationen 

• Ökonomie des Materialeinsatzes 
 
 
Das Seminar findet in Kooperation mit dem ASB-Bildungswerk statt. 

 
Pflegefachkräfte, Wundexperten 

 
Donnerstag, 15. April 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Bernd Assenheimer 
Krankenpfleger, Lehrer für Pflegeberufe, Wundexperte ICW 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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TOD & STERBEN 
 

 
 

 

Trauerbegleitung: Verlusterfahrungen im Pflegealltag 
begegnen 
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Mitarbeitende in Pflegeeinrichtungen sind im Pflegealltag häufig mit sterben-
den Menschen und ihren Angehörigen konfrontiert und sind dabei eine wert-
volle Unterstützung für die Betroffenen.  
 
Ziele 
Die Teilnehmenden erhalten wichtige Informationen zum Thema Trauer und 
zum Umgang mit Trauerprozessen. Sie erfahren, wie sie betroffene Personen 
wirksam begleiten können.  
 
Inhalte 

• Trauerprozesse und -abläufe 

• Bedeutung und Wirkung von Ritualen 

• Ressourcen 

• Umgang mit der Trauer von Angehörigen, Umgang mit der eigenen 
Trauer 

• Säulen der Identität 

• Unterstützungsmöglichkeiten beim Abschiednehmen 
• Raum für eigenes Erleben und herausfordernde Situationen 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Donnerstag, 15. April 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Claudia Landenberger 
Krankenschwester, Palliative Care Fachkraft, Trauerpädagogin (M.I.T., Mitglied im BVT), 
Coach und Prozessbegleiterin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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ENTBÜROKRATISIERTE PFLEGEDOKU-
MENTATION  
 

 
 

 
 

Risikomatrix im Kontext der Expertenstandards 
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Ziele 
Die Teilnehmenden gehen souverän mit der Risikomatrix der Strukturierten 
Informationssammlung (SIS®) um und erkennen wichtige Risiken. Sie sind 
fähig, auf Grundlage einer Verstehenshypothese (sprich Beratung) zwischen 
Betroffenen und Pflegefachkräften geeignete Prophylaxen und Maßnahmen 
einzuleiten und diese zu evaluieren. Sie kennen die Inhalte und Relevanz der 
Dokumentation.  
 
Inhalte 

• Vertiefen der ersten fachlichen Einschätzung der für die Pflege und Betreu-
ung relevanten Risiken und Phänomene (Risikomatrix in Bezug auf die Ex-
pertenstandards) 

• Korrelation zwischen erkannten Risiken und den Inhalten der Themenfel-
der 

• Verständigungsprozess im Kontext zur pflegerischen Beratung als Grund-
lage für weitere Handlungen 

• Planung und Durchführung geeigneter prophylaktischer Maßnahmen in Be-
zug auf erkannte Risiken zu den Themen:  
Dekubitus, Sturz, Ernährung, Harninkontinenz, Schmerz, chronischen 
Wunden und Demenz 

• Darstellungsmöglichkeiten im Maßnahmenplan einschließlich der Doku-
mentation von Abweichungen 

 
Pflegefachkräfte 

 
Dienstag, 20. April 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Markus Wilhelm 
Altenpfleger, Fachwirt für Alten- und Krankenpflege, Sozialbetriebswirt, Qualitätsbeauftragter 
und -auditor  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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PRAXISANLEITUNG 
 

 
NEU 

 

Fortbildung für Praxisanleitungen im Rahmen des Pfle-
geberufegesetz:  
Pflegeausbildung am Lernort Praxis neu gestalten 
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Ziele  
Die Teilnehmenden lernen die aktuellen Neuerungen des Pflegeberufegeset-
zes kennen. Sie reflektieren ihre berufliche Rolle und ihr Verständnis vor dem 
Hintergrund der generalistischen Pflegeausbildung. Der praktische Ausbil-
dungsplan und die Anwendung von Arbeits- und Lernaufgaben für die Auszu-
bildenden strukturieren zukünftig die Ausbildung am Lernort Praxis. Die Aus-
bildung ist kompetenzorientiert aufgebaut, folgerichtig ist die Bewertung und 
Beurteilung ebenfalls an Kompetenzen auszurichten. 
 
 
Tag 1 – 21.04. 2021  

• Aktuelle Neuerungen zum Pflegeberufegesetz 

• Berufliche Rolle als Praxisanleiter*in 
 
Tag 2 – 04.05.2021 

• Praktischer Ausbildungsplan 

• Formulierung von Arbeits- und Lernaufgaben 
 
Tag 3 – 26.05.2021 

• Am Lernort Praxis - Kompetenzorientiert ausbilden, bewerten und beurtei-
len 

 
Praxisanleitende 

 
Mittwoch, 21. April 2021 ; Dienstag, 04. Mai 2021; Mittwoch, 26. Mai 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Rita Kiemel 
Altenpflegerin, Pflegepädagogin (BA), Pflegewissenschaftlerin (MA) 

 
210,- € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BETREUUNG & AKTIVIERUNG 
 

§ 43b SGB XI 
2-tägig 

NEU 
  

Schmerzmanagement – (k)ein Thema für die Betreuung 
von Menschen mit Demenz?!  
 

Z
ie

le
 /
 I

n
h

a
lt

e
 

Die Häufigkeit von Schmerzen nimmt im höheren Lebensalter zu. Aufgrund 
der eingeschränkten Kommunikation werden diese jedoch oft nur unzu-
reichend behandelt. Bestimmte Symptome und Verhaltensauffälligkeiten kön-
nen darauf hinweisen.  
 
Ziel 
Die Betreuungskräfte erlangen Sicherheit im Umgang mit Schmerzen bei 
Menschen mit Demenz. 
 
Tag 1: Hintergrund & Fakten  

• Wiederauffrischung Krankheitsbild Demenz 

• Definition Schmerz, Schmerzarten 

• Schmerzen im Alter 

• Schmerzerfassung bei Menschen mit Demenz 
 
Tag 2: Umgang mit Schmerzen bei Menschen mit Demenz 
Praktische Übungen und Training mit folgenden thematischen Schwerpunk-
ten:  

• Kommunikationswege 

• Kulturelle Besonderheiten  

• Nichtmedikamentöse Maßnahmen der Schmerzlinderung 
 

 
Betreuungskräfte nach § 43b SGB XI 

 
Mittwoch, 21. April 2021 und Donnerstag, 22. April 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Tanja Frank 
Krankenschwester, Palliativ-Care-Fachkraft, Beraterin für Ethik, Pain Nurse Plus, 
Moderatorin für Palliative Praxis nach der Robert-Bosch-Stiftung, Fachkraft für Organisation 
und Führung, Anwenderin des demenz-balance-Modell© 

 
140 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BESONDERE PFLEGEBEDARFE  
 

 

Kommunikationsgestaltung im Umgang mit Menschen 
mit Demenz 
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Ziele 
Die Teilnehmenden kennen das Krankheitsbild Demenz und die verschiede-
nen Formen. Außerdem sind sie sicher in der Kommunikation in verschiede-
nen Alltagssituationen, die sie mit Menschen mit Demenz erleben.  
 
Inhalte 

• Hintergrundinformationen und Grundwissen zum Krankheitsbild Demenz 
o Formen und Stadien der Demenz 
o Symptome und Diagnostik 
o Ursachen  
o Medikamentöse Unterstützung 
o Demenzforschung – aktueller Stand 

• Umgang mit Menschen mit Demenz 
o Kommunikation  
o Werteorientierte Haltung 
o Unwahrheiten und Notlügen 
o Vor- und Nachteile der Validation 

• Austausch und Diskussion 
o Reflektion Praxisbeispiele der Teilnehmenden  
o Klärung offener Fragen 
o Bedeutung von Ruhe und Entspannung für Bewohnende/ Pflege-

kunden und Mitarbeitende 
 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Donnerstag, 22. April 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Aloisia Brenner 
Zert. Pflegesachverständige, Heilpraktikerin für Psychotherapie, Coach & Syst. Beraterin, 
Krankenschwester für Gerontopsychiatrie 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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HAUSWIRTSCHAFT 
 

ambulant 
NEU 

 
 

Hauswirtschaft & Reinigung ambulant –  
Tipps und Tricks für den Arbeitsalltag 
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Mitarbeitende in der ambulanten Hauswirtschaft stehen oft vor besonderen 
Herausforderungen, denn jede Häuslichkeit ist anders.  
 
Ziele 
Handlungssicherheit im Arbeitsumfeld „Kundenwohnung“.  
 
Inhalte 

• Grundlage der Hygiene bei der Reinigung und Wäschepflege 

• Aktuelle Fachinformationen zur Reinigung und Wäscheversorgung 

• Wichtige Aspekte der Speiseversorgung, Lebensmittelhygiene 

• Kundenorientierung 

• Gesetzliche Vorgaben 

• Planung und Dokumentation 

• Schnittstelle Hauswirtschaft/ Betreuung (warum wir kein Putzdienst sind) 
 

 
Mitarbeitende in der Hauswirtschaft ambulant 

 
Dienstag, 27. April 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Jürgen Weitzdörfer 
Fachwirt für Reinigungs- und Hygienemanagement. Geprüfter Desinfektor, Textilreiniger/ 
Wäscher und Detacheur, EcoCleaner-Trainer 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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PFLEGETECHNIKEN 
 

 

 

Refresher PEG, Port, Tracheostoma & Pleuradrainage 
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Ziele 
Praxisorientierte Wiederauffrischung für Pflegefachkräfte zum Umgang mit 
besonderen Pflegetechniken.  
 
Inhalte 

• Enterale und parenterale Ernährung (Port, PEG): Pflege und Handling von 
Sonden, Medikamentengabe über Sonde 

• Pflege eines Tracheostoma, Arten von Trachealkanülen, endotracheales 
Absaugen 

• Formen der Pleuradrainagen und Pflege/Umgang mit der Drainage 

• Hygienenanforderungen 

• Komplikationsprophylaxen 
 

 
Pflegefachkräfte 

 
Dienstag, 27. April 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Carina Pfaff 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 

 Kursnummer:  
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MANAGEMENT & KOMMUNIKATION 
 

Workshop 
NEU 

 

Kompetenzen für Führungspersonen 
Haltung, Ausdruck & Wirkung  
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Fähigkeiten und spezielle Kenntnisse unterstützen Führungspersonen darin, 
Lösungen für Probleme zu finden. Das Kompetenzportfolio entscheidet dabei 
maßgeblich, wie gut dies gelingt.  
 
Ziel 
Erarbeitung und Bewusstwerdung der Einsatzmöglichkeiten persönlicher 
Kompetenzen und Stärkung der eigenen Rolle.  
 
Inhalte 

• Welche Kompetenzen sind für Führungspersonen besonders wichtig? Wie 
sind diese in einem sozialen Unternehmen zu bewerten? 

• Wie identifiziere ich meine persönlichen Kompetenzen?  

• Wie setze ich diese erfolgreich ein?  

• Wie wirke ich dadurch?  
 
Methoden 

• Wissensinput 

• Erfahrungsaustausch 

• Impulsreferate 
• Diskussionen, Feedback 

 
Geschäftsführungen, Heimleitungen, Pflegedienstleitungen 

 
Donnerstag, 29. April 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Regina Hoch-Kreyer 
Organisationsberaterin, Supervisorin, Coach, Betriebswirt (VWA) 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 

  



 

 
59 

BEWEGUNG & MOBILITÄT 
 

 
 

 

Positionsunterstützung – Bewegtes Lagern 
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Pflegebedürftige Menschen sind oft in ihrer Bewegungsfähigkeit einge-
schränkt und benötigen Unterstützung in der Eigenbewegung und Körper-
wahrnehmung. Die Mobilisation und die entlastenden Lagerungen sind für die 
Betroffenen häufig mit Schmerzen verbunden. Diese erzeugen im Körper 
eine hohe Muskelspannung und führen zu Widerständen in den Bewegungs-
abläufen. Dadurch wird der Aktivierungsprozess des Pflegebedürftigen und 
der Pflegekraft erschwert.  
 
Ziele 
Analyse von Alltagssituationen und Erarbeitung von Lösungswegen zur För-
derung von Bewegung anhand der kinästhetischen Grundprinzipien, des Ex-
pertenstandards Dekubitusprophylaxe und Eigenerfahrungen.  
 
Inhalte 

• Positionsunterstützung statt „Lagern“ 

• Grundsätze der Positionsunterstützung 

• Mikrolagerungen 

• Hilfsmittel im Vergleich 

• Analyse von Bewegungsplänen 

 

Die Teilnehmenden werden gebeten, bequeme Kleidung, Wollsocken, Isomatte/Decke mitzu-
bringen 

 
Mitarbeitende in der Pflege 

 
Donnerstag, 29. April 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Heidi Lang 
Lehrerin für Gesundheitsberufe, Kinaesthetics-Trainerin, Kursleiterin für Palliative Care 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BETREUUNG & AKTIVIERUNG 
 

§ 43b SGB XI 
2-tägig 

 
 

Professionelle Betreuung von Menschen mit Demenz im 
Pflegeheim in Theorie und Praxis 
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Das Krankheitsbild der Demenz gewinnt seit Jahren immer größeren Stellen-
wert innerhalb der Pflege. Sowohl auf fachlicher als auch auf gesetzlicher 
Ebene haben sich in den letzten Jahren bedeutende Veränderungen erge-
ben. Mit dem „Betreuungshelfer“ ist ein neues Berufsbild innerhalb der statio-
nären Pflege entstanden. 
 
Ziele/Inhalt 

• Aktuelle Daten und Fakten zum Burnout 

• Reflexion alltagspraktischer Problemstellungen 

• Aufzeigen von Herangehensweisen und Möglichkeiten des Umgangs mit 
herausforderndem Verhalten. 

• Praktische Übung  

• Erfüllung der gesetzlichen Fortbildungsverpflichtung für Alltagsbegleiter 
 

Tag 1: Demenz erleben und verstehen 

• Kommunikative Aspekte im Umgang mit Demenz 
 

Tag 2: Palliative Care - Was tun, wenn „nichts mehr zu machen“ ist? 

• Kollegiale Fallbesprechung anhand aktueller Fragestellungen 

• Wohltuende Anwendungen in der letzten Lebensphase. 

 
Betreuungskräfte nach § 43b SGB XI 

 
Mittwoch, 5. Mai 2021 und Donnerstag, 6. Mai 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Susanne Regen und Monika Schober 
Lehrerinnen für Pflegeberufe 

 
140 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BESONDERE PFLEGEBEDARFE 
 

 
NEU 

 

Wundmanagement 
Kompressionstherapie & Palliative Wundversorgung 
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Ziele 
Die Teilnehmenden frischen ihr Wissen und ihre Fertigkeiten rund um die 
Kompressionstherapie auf. Sie erfahren mehr über die Bedarfe schwerstkran-
ker und sterbender Menschen in Bezug auf die Wundversorgung und erlan-
gen Sicherheit im Umgang mit Tumorwunden.   
 
Inhalte 

• Teil 1: Kompressionstherapie 
o Anatomie und Physiologie des Gefäß- und Lymphsystems 
o Indikationen/ Kontraindikationen 
o Kompressionsmaterialien 
o Praktische Übungen  

 

• Teil 2: Palliative Wundversorgung 
o Einführung Palliative Pflege/ Palliative Wundversorgung 
o Exulzerierende Tumorwunden (Entstehung, Häufigkeit, Lokalisa-

tion) 
o Leitsymptome und deren Bedeutung (Geruch, Schmerzen, Exsu-

dat, Infektion, Blutung, Juckreiz) 
o geeignete Materialien 
o Lebensqualität fördern/erhalten 

 
Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um ein Rezertifizierungsseminar handelt. 

 
Pflegefachkräfte, Wundexperten 

 
Donnerstag, 6. Mai 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Anja Kuntz 
Wundexpertin, Pflegetherapeutin Wunde, Algesiologische Fachassistentin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 

  



 

 
62 

EXPERTENSTANDARDS IN DER PFLEGE 
 

 
NEU 

 
  

Sturzprophylaxe, Förderung der Harnkontinenz & 
Schmerzmanagement 
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Ziele 
Die Teilnehmenden kennen die wesentlichen Inhalte der Nationalen Exper-
tenstandards „Sturzprophylaxe in der Pflege“, „Förderung der Harnkontinenz 
in der Pflege“ und „Schmerzmanagement in der Pflege“.  
 
Inhalte 

• Entwicklungsgeschichte und Hintergrund der Standards 

• Bedeutung und Stellenwert in Einrichtungen der Pflege 

• Definitionen 

• Risikoerkennung 

• Prophylaxen und pflegerische Maßnahmen 

• Maßnahmenplanung  

• Beratung 

• Arztkommunikation und Zusammenarbeit im multiprofessionellen Team 

• Evaluation 

• Inhalte der Dokumentation 

 
Pflegefachkräfte, Qualitätsbeauftragte 

 
Dienstag, 18. Mai 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Markus Wilhelm 
Altenpfleger, Fachwirt für Alten- und Krankenpflege, Sozialbetriebswirt, Qualitätsbeauftragter 
und -auditor  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BESONDERE PFLEGEBEDARFE 
 

 

 

Pflege von Menschen mit Diabetes 
 

 

Z
ie

le
 /
 I

n
h

a
lt

e
 

Ziele  
Die Teilnehmenden frischen ihr Wissen rund um die Pflege von Menschen 
mit Diabetes auf.  
 
Inhalte 

• Formen von Diabetes 

• Hyper- und Hypoglykämie, Notfallmanagement bei Blutzuckerentgleisun-
gen 

• Einfluss der Ernährung 

• Umgang mit BZ-Geräten und PEN, Pumpen 

• Durchführung von s.c.-Injektionen 
 

 
Pflegefachkräfte 

 
Mittwoch, 19. Mai 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Carina Pfaff 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 

  



 

 
64 

HYGIENE  
NEU 

 

Die aktuelle Corona-Lage – Infektionsschutz  
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Pflegebedürftige Menschen sind in besonderer Weise von der Corona Pan-
demie betroffen. Ihnen gilt bestmöglicher Schutz. Dies erfordert ein Verständ-
nis des Virus und den damit verbundenen Hygieneschutzmaßnahmen. 
 
Ziele 
Aktuelle Entwicklungen und neue wissenschaftliche Erkenntnisse zu den In-
fektionswegen, zu Symptomen und zu den Folgen einer Infektion werden den 
Teilnehmenden dargelegt. Außerdem wird die Bevorratung und Anwendung 
persönlicher Schutzausrüstung thematisiert.  
 
Inhalte 

• Aktuelle Informationen zur Corona Pandemie 

• Infektionsschutzmaßnahmen 

• Hygieneempfehlungen 

• Schutzausrüstung 
 

 
Mitarbeitende mit Leitungsfunktion, QM-Beauftragte, Hygienebeauftragte 

 
Mittwoch, 19. Mai 2021  

 
09:30 – 14:30 Uhr 

 
Online Seminar (Die Zugangsdaten werden vorab zugeschickt) 

 

Udo Müller  
Fachausbilder im Rettungsdienst, Desinfektor 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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MANAGEMENT & KOMMUNIKATION 
 

 
 

 
 

Jung und Alt im Team –  
Vielfalt nutzen, von Erfahrung lernen 
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Häufig arbeiten in einem Pflegeteam vier Generationen zusammen: bedingt 
durch den demographischen Wandel bleiben ältere Mitarbeiter länger im Be-
ruf, gleichzeitig treten junge Menschen durch verkürzte Bildungs- und Studi-
enabschlüsse immer früher in das Berufsleben ein. Dadurch treffen unter-
schiedliche Wertvorstellungen, Erfahrungen und Erwartungen in einem Team 
aufeinander. Führungskräfte sind gefordert, die unterschiedlichen Kompeten-
zen zu erkennen und zu nutzen.  
 
Ziele 
Kompetenzen der Mitarbeitenden erkennen und Vielfalt nutzen  
 
Inhalte 

• Merkmale der verschiedenen Generationen: von den Babyboomern zur 
Generation Y, Z 

• Erwartungen der Generationen an ihre Arbeitswelt  

• Generationsgerechte Kommunikation  

• Erarbeiten von Lösungswegen, um den konkreten Anforderungen gerecht 
zu werden und die Vielfalt der vorhandenen Erfahrungen im Team als 
Chance für Veränderungsprozesse zu erkennen 

• Erfolgsfaktoren für gute Zusammenarbeit im Team 
 

 
Mitarbeitende mit Leitungsfunktion 

 
Donnerstag, 20. Mai 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Heidi Lang 
Lehrerin für Gesundheitsberufe, Kinaesthetics-Trainerin, Kursleiterin für Palliative Care 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BETREUUNG & AKTIVIERUNG 
 

 
 

 

Aktivierung – weniger ist mehr 
 

 

Z
ie

le
 /
 I

n
h

a
lt

e
 

Ziele 
Die Suche nach dem perfekten Angebot für eine perfekte Beschäftigung ist in 
vollem Gange. Nicht selten ist dies verbunden mit einem großen Druck für 
Betreuende. Wir machen Angebote, sprechen Einladungen zum Mitmachen 
aus, unterstützen, möchten fördern und Fähigkeiten erhalten und überfordern 
dabei. Verwechseln wir Aktivierung mit Action? 
Wir dürfen Mut zu weniger haben! Die Balance zwischen Unterforderung und 
Überforderung zu finden, heißt manchmal, den Alltag zu entschleunigen. An-
gebote, bei denen Bewohnende oder Tagesgäste nur dabei sind, erleben und 
genießen. „Einfach mal nur sitzen“, um es mit den Worten Loriots auszudrü-
cken. 
  
Inhalte 

• Situationsanalyse der Betreuungsangebote 

• Erwartungshaltungen und Wünsche der Bewohnenden, Angehörigen und 
Mitarbeitenden 

• Begriffsbestimmung der „passiven Aktivität“ 

• Modellprojekt: >Anstiftung zum RUHIG Werden< 

• Die Chance der Selbstfürsorge und Entlastung der Betreuungspersonen 

• Anregungen und praktische Beispiele für stressabbauende Angebote: 

• Dokumentationshilfen 
 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Dienstag, 1. Juni 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Annette Reinhard 
Diplom-Sozialarbeiterin, ganzheitliche Gedächtnistrainerin, Trainerin für Biographiearbeit 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 

  



 

 
67 

HAUSWIRTSCHAFT  
 

 
 

Ansprechendes Anreichen & Servieren 
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Wie Essen und Trinken den Menschen in Pflegeeinrichtungen angeboten wer-
den, hat einen maßgeblichen Einfluss darauf, ob sie es mit Genuss annehmen 
und verspeisen.   
Die zuständigen Mitarbeitenden aus der Hauswirtschaft und Pflege tragen so-
mit beim Servieren besonders dazu bei, ob das Verpflegungsangebot von 
den Bewohnenden/Pflegekunden entsprechend angenommen wird.  
 
Ziele 
Sensibilisierung und Stärkung der Mitarbeitenden für ihre Aufgabenerfüllung 
im Verpflegungsservice  
 
Inhalte 

• Seniorenspezifische Verpflegungsangebote  

• Servieren, Anreichen und Verabreichen von Getränken und Speisen 

• Auseinandersetzung mit der Kundenperspektive 

• „Wie reagiere ich, wenn...“ – Umgang mit verschiedenen Reaktionen der 
Bewohnenden bzw. Pflegekunden 

 

 
Mitarbeitende in Hauswirtschaft, Betreuung und Pflege 

 
Dienstag, 8. Juni 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Carola Reiner 
Staatl. gepr. Oecotrophologin, Qualitätsbeauftragte Dienstleistung, Fachwirtin für Reini-
gungs- und Hygienemanagement, Geprüfte Desinfektorin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

 
 

 

Umgang mit körperlicher Belastung & Stress in der 
Pflege 
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Mitarbeitende der Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft sind im Alltag vielen 
körperlichen Belastungen, Hektik und damit auch psychischem Stress ausge-
setzt. 
Die Folgen zeigen sich in Rückenbeschwerden, Burnout-Syndrom, Erschöp-
fung, Frustration und vielem mehr. Durch die richtigen Techniken ist es mög-
lich, im Alltag „Inseln“ der Entspannung zu schaffen, um Körper und Psyche 
gesund zu halten. 
 
Ziel 
Das Aufzeigen von Möglichkeiten und Strategien der Selbstpflege 
 
Inhalte 

• Techniken der Stressbewältigung 

• Stabilisation und Mobilisation der Wirbelsäule 

• Entspannungstechniken 

• Kurzentspannungen für den Alltag 

• Qi-Gong 

 
Die Teilnehmenden werden gebeten, unbedingt eine Matte und eine Decke mitzubringen! 

 
Mitarbeitende in Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft 

 
Mittwoch, 9. Juni 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Barbara Buck 
Sportpädagogin M.A., Rückenschullehrerin, Qi-Gong-Lehrerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BERATEN & ANLEITEN   
 

 

Schulen, Anleiten und Beraten 
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Im Pflegealltag gibt es immer wieder Situationen, die Kompetenzen des 
Schulens, Anleitens und Beratens erfordern, z.B. bei der Begleitung von 
Schülern und Praktikanten, bei der Beratung von pflegenden Angehörigen 
oder bei der Anleitung von Pflegebedürftigen. Darüber hinaus sind die Pfle-
geeinrichtungen gefragt, die Fähigkeiten ihrer Mitarbeitenden zu fördern und 
zu entwickeln. Voraussetzungen hierfür sind planvolles Vorgehen und päda-
gogisches Geschick. 
In diesem Seminar stehen soziale und didaktische Kompetenzen im Vorder-
grund.  
 
Ziele 
Die Teilnehmenden erlernen Grundlagen der Didaktik und der Kommunika-
tion, um Fachwissen und Fertigkeiten praxisorientiert und effizient zu vermit-
teln. 
 
Inhalte 

• Grundlagen des Lernens und des Selbstorganisierten Lernens 

• Grundlagen des Unterrichtens 

• Techniken der Beratung und Anleitung 

• Kommunikation in Schulungssituationen 

• Erfahrungsaustausch – Best Practice 
 

 
Alle Mitarbeitenden, zielgruppenübergreifend 

 
Mittwoch, 9. Juni 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Jennifer Böhringer 
Erwachsenenpädagogin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

 
 

 

Pflegen unter Zeitdruck: 
Prioritäten setzen, ohne schlechtes Gewissen 
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"Die Treppe wird von oben gekehrt". Eine Priorisierung der pflegerischen Ar-
beiten gelingt nur, wenn sich jede einzelne Pflegekraft und jedes Pflegeteam 
immer wieder bewusst machen und darüber reden, was Pflege ist. Dieses 
Seminar will das schlechte Gewissen im Umfeld von Priorisierungen überwin-
den. 
 
Ziele 
Die Teilnehmenden lernen, wie sie das schlechte Gewissen im Umfeld von 
Priorisierungen überwinden. 
 
Inhalte 

• "Irgendetwas weglassen oder alles ein bisschen machen", die falsch ver-
standene Priorisierung 

• Pflegerische Stärke als Orientierung an Regelwissen und als individuelles 
Fallverstehen 

• Ein sicheres Pflegeniveau für alle Pflegekunden und Bewohnenden ge-
währleisten. 

• Die Priorisierungsfrage stellen: Was braucht der einzelne Pflegekunde, 
Bewohnende am dringendsten, dass es ihm gut geht? 

• Als Pflegekraft Prioritäten setzen, begründen und bei Bedarf verteidigen 

• Sich als Team über Prioritäten verständigen 

• Ein Sonderfall: Ausfallmanagement, Modelle zur Kompensation und Vor-
beugung von Ad-hoc-Ausfällen 

 
Alle Mitarbeitenden, zielgruppenübergreifend 

 
Donnerstag, 10. Juni 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Ekard König 
Diplom-Theologe, Dozent für berufliche Weiterbildung 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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HAUSWIRTSCHAFT 
BESONDERE PFLEGEBEDARFE  

 
 

 
 

Besonderheiten der Ernährung bei Menschen mit De-
menz 
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Zu den typischen Begleiterscheinungen einer Demenzerkrankung gehören 
Störungen beim Essen und Trinken: Betroffene vergessen zu essen oder wie 
„essen“ geht, behaupten unmittelbar nach einer Mahlzeit noch nicht geges-
sen zu haben, lehnen bisher favorisierte Speisen ab, essen in Gemeinschaft 
vom Teller des Tischnachbarn (oder andere Situationen).  
Die Gefahr einer Mangelernährung ist bei dieser Personengruppe daher be-
sonders hoch. Die Mitarbeitenden haben die Aufgabe, die individuell unter-
schiedliche Problematik jedes Einzelnen zu erkennen und adäquat darauf zu 
reagieren. Wichtig sind dabei genaues Beobachten und Analysieren, Kreativi-
tät, Mut zu ungewöhnlichen Maßnahmen und eine enge Zusammenarbeit 
zwischen Pflege, Hauswirtschaft, Betreuung und Küche. 
 
Ziele 
Handlungssicherheit im Ernährungsmanagement bei Menschen mit Demenz  
 
Inhalte 

• Ernährungsprobleme bei Menschen mit Demenz 

• Geeignete und weniger geeignete Speisen und Getränke 

• Die richtige Darreichungsform für jede/n Betroffene/n 

• Hilfsmittel und kleine Tricks 

• Möglichkeiten der Umfeld-Gestaltung bei den Mahlzeiten 

• Es muss nicht uns schmecken: kreative und ungewöhnliche Formen der 
Mahlzeitengestaltung 

 
Mitarbeitende in Hauswirtschaft, Betreuung und Pflege 

 
Mittwoch, 16. Juni 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Carola Reiner 
Staatl. gepr. Oecotrophologin, Qualitätsbeauftragte Dienstleistung, Fachwirtin für Reini-
gungs- und Hygienemanagement, Geprüfte Desinfektorin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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TOD & STERBEN  
 

§ 132g SGB V  
6-tägig 

Begleitung von Beratungsgesprächen 
 

ASB-Qualifikationslehrgang BeraterIn im Rahmen der 
gesundheitlichen Versorgungsplanung für die letzte Le-
bensphase nach §132g SGB V 
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Ziele 
Die Teilnehmenden sind nach Abschluss des Kurses dazu fähig, die gesund-
heitliche Versorgungsplanung in einer stationären Pflegeeinrichtung einzufüh-
ren, zu koordinieren und durchzuführen. Die Ausbildung dient außerdem als 
Voraussetzung, Beratungsleistungen bei der Krankenkasse abzurechnen.  
 
Nach Abschluss des 6-tägigen Theorieteils und der begleiteten Durchführung 
von 4 Beratungsprozessen folgt Teil 2 der Ausbildung, der eigenverantwort-
lich geplant, vorbereitet und durchgeführt werden muss. Dort müssen min-
destens 7 Beratungsprozesse innerhalb eines Jahres durchgeführt und durch 
einen anleitenden Dozenten des Lehrgangs begleitet werden.  
 
Das Zertifikat wird nach Abschluss beider Teile ausgestellt und kann dann in 
Vergütungsvereinbarungen eingebracht werden.  

 
• Fachkräfte mit abgeschlossener Berufsausbildung im pflegerischen oder erzieherischen 

Bereich oder mit abgeschlossenem Studium als PädagogIn, HeilpädagogIn, Sozialarbei-
terIn, PsychologIn, TheologIn 

• Einrichtungsleitungen, Pflegedienstleitungen, KoordinatorInnen der ambulanten oder sta-
tionären Palliativversorgung 

• Palliativfachkräfte und am Thema interessierte MitarbeiterInnen 
 

Qualifikationsvoraussetzungen: 
Fachkräfte mit geeigneter Qualifikation  

und 
Dreijähriger einschlägiger Berufserfahrung innerhalb der letzten acht Jahre mit mindestens 
50% Beschäftigungsumfang.  

 

Mittwoch, 16. Juni 2021; Donnerstag, 17. Juni 2021; Mittwoch, 07. Juli 2021; Donnerstag 08. 
Juli 2021; Mittwoch, 21. Juli 2021; Donnerstag 22. Juli 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Nicole Hauschild et al.  
Pflegefachkraft, Pflegewissenschaftlerin M.A. 

 
500,- € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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TOD & STERBEN  
 

§ 132g SGB V 
6-tägig 

Begleitung von Beratungsgesprächen 

 
 

 

ASB-Qualifikationslehrgang BeraterIn im Rahmen der 
gesundheitlichen Versorgungsplanung für die letzte Le-
bensphase nach §132g SGB V 
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TEIL I: Theoriephase (48 Unterrichtseinheiten) 
 
Tag 1 (16.06.2021) 
Einführung in die gesundheitliche Versorgungsplanung für die letzte Lebens-
phase (8UE) 
 

Nicole Hauschild 

• Vorstellung/ Erläuterung des Kurskonzeptes und des Fahrplans 

• Konzept der Versorgungsplanung nach §132g SGB V 

• Die Organisation der Versorgungsplanung in der Einrichtung 

• Planung und Dokumentation 

• Konzept Sterbebegleitung/ Palliative Care im ASB 
 

Claudia Landenberger 

• Ethische Fallgespräche 
 
Tag 2 (17.06.2021) 
Rolle und ethische Rahmenbedingungen (8 UE) 
 

Ekard König 

• Die Rolle des Beratenden 

• Die menschliche Einstellung zur letzten Lebensphase: ganz individuell, 
wie der Mensch selbst  

• Grundthema für die letzte Lebensphase: Autonomie am Lebensende; 
Menschenwürde und Lebensqualität 

• Teilthemen für die letzte Lebensphase: Die Möglichkeiten einer voll-medi-
zinischen, einer palliativen Versorgung und einer begleiteten Selbsttötung 

• Beraten als Unterstützung bei Entscheidungsprozessen unabhängig eige-
ner Wertvorstellungen 

• Nähe und Distanz: Hinweise zum Umgang mit persönlichen Belastungssi-
tuationen im Rahmen der Beratung 

 
Tag 3 (07.07.2021) 
Kommunikation in Beratungsgesprächen zur gesundheitlichen Versorgungs-
planung für die letzte Lebensphase I (8 UE) 
 

Ute Fassel 

• Herangehensweisen und Gesprächsstrategien 

• Gesprächs- und Moderationstechniken 

• Ermöglichung/ Förderung der individuellen Entscheidungsfindung 

• Barrierefreie Kommunikation 

• Rollenspiele 
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TOD & STERBEN  
 

§ 132g SGB V 
6-tägig 

Begleitung von Beratungsgesprächen 
  

ASB-Qualifikationslehrgang BeraterIn im Rahmen der 
gesundheitlichen Versorgungsplanung für die letzte Le-
bensphase nach §132g SGB V 
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Tag 4 (08.07.2021) 
Kommunikation in Beratungsgesprächen zur gesundheitlichen Versorgungs-
planung für die letzte Lebensphase II (8 UE) 
 

Tanja Landes 

• Haltung der Beratenden 

• Humor in der Sterbebegleitung – eine Frage der inneren Haltung 

• Atmosphäre schaffen in Beratungssituationen 

• Emotionale und körperliche Wahrnehmungsschulung 

• Erweiterung des persönlichen Handlungsspielraums 
 
Tag 5 (21.07.2021) 
Besondere Aspekte der Pflege und Betreuung in der Versorgung kranker und 
sterbender Menschen (8 UE) 
 

Claudia Landenberger 

• Palliativpflegerische und -medizinische Maßnahmen 

• Spezifische medizinisch-pflegerische Abläufe 

• Symptomkontrollen 
 
Tag 6 (22.07.2021) 
Rechtliche Aspekte + Reflexion, Übung und Transfer (8 UE) 
 
Dr. Bettina Leonhard 

• Patientenverfügungen und Vollmachten 
Die professionelle Erstellung von Patientenverfügungen im Rahmen der 
Versorgungsplanung/ Handhabung von Versorgungsdokumenten  

• Wesentliche juristische Rahmenbedingungen  

• Einwilligungsfähigkeit der Betroffenen 
 
Mehrere Referenten (Hauschild, Landes, Fassel, König)  

• Wiederholung der wesentlichen Inhalte 

• Übungen, Fallbeispiele und Rollenspiele 

• Organisation innerhalb der Einrichtungen 
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TOD & STERBEN  
 

§ 132g SGB V 
6-tägig 

Begleitung von Beratungsgesprächen 
  

ASB-Qualifikationslehrgang BeraterIn im Rahmen der 
gesundheitlichen Versorgungsplanung für die letzte Le-
bensphase nach §132g SGB V 
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TEIL II: Praxisphase (12 Unterrichtseinheiten) 

• Zwei Beratungsprozesse mit insgesamt vier begleitenden Gesprächen un-
ter Begleitung eines Dozenten mit anschließender Reflexion 

• Vor- und Nachbereitung, inklusive Dokumentation 
 
 
Anschließende eigenverantwortliche Planung, Vorbereitung und Durchfüh-
rung von jeweils 7 Beratungsprozessen innerhalb eines Jahres. Die Beglei-
tung, Anleitung und Reflexion erfolgt durch Frau Nicole Hauschild, Leiterin 
Soziale Dienste & QM der ASB Landesgeschäftsstelle.  

 

Nicole Hauschild 
Pflegefachkraft, Pflegewissenschaftlerin M.A. 
 
Ekard König 
Diplom-Theologe, Donzent für bverufliche Weiterbildung 
 
Ute Fassel 
Pflegefachkraft, Palliative Care Fachkraft, Diakonin 
 
Claudia Landenberger 
Krankenschwester, Palliative Care Fachkraft, Trauerpädagogin (M.I.T., Mitglied im BVT) 
Coach und Prozessbegleiterin. 
 
Tanja Landes 
Humorberaterin, Zirkuspädagogin, ausgeb. Clown 
 
Dr. Bettina Leonhard 
Juristin 
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HAUSWIRTSCHAFT 
 

ambulant 
NEU 

 

Refresher Kompaktkurs Hauswirtschaft & Betreuung 
ambulant  
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Reden ist das eine, sich verstehen manchmal etwas ganz anderes 
Mitarbeitende in ambulanten Pflegediensten kommunizieren in ihrem Berufs-
alltag ständig – sei es mit Kunden, Angehörigen, Betreuern oder im Team.  
Zwischenmenschliche Beziehungen spielen im Pflegebereich eine entschei-
dende Rolle. Der Pflegekunde muss „verstanden“ werden. Da aber jeder 
Mensch ein wenig anders „tickt“, kommt es immer wieder zu Irritationen und 
Missverständnissen.  
 
Inhalte 

• Bewertungen/Vorurteile/Zuschreibungen und selbsterfüllende Prophezei-
ungen: 

o Vor- und Nachteile von Bewertungen 
o Wie Bewertungen unser Handeln und Stimmung beeinflussen 
o Unterschied zwischen Bewertung und Beschreibung 

• Kommunikation ist Glückssache oder: Wie kann Kommunikation gelin-
gen? 

o Verbale und non-verbale Kommunikation 
o Beziehungs- und Sachebene der Kommunikation 
o Teamkommunikation, Kommunikation mit Pflegefachkräften 
o Feedback/Rückmeldungen geben und empfangen 
o Unterschiedliche Standpunkte vertreten 
o Sprache der Pflegekunden/Angehörigen sprechen  
o Umgang mit „schwierigen“ Pflegekunden und Angehörigen 

 
Mitarbeitende in der Hauswirtschaft ambulant 

 
Dienstag, 22. Juni 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Kerstin Eichhorn 
Ergotherapeutin, Coach, Erwachsenentrainerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BETREUUNG & AKTIVIERUNG 
 

§ 43b SGB XI 
2-tägig 

 
  

Professionelle Betreuung von Menschen mit Demenz im 
Pflegeheim 
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Tag 1: Beweglichkeit im Alter fördern 
Bewegung ist Lebendigkeit und stärkt die gesamte Gesundheit. Trotz Bewe-
gungseinschränkungen gibt es viele Möglichkeiten, die Beweglichkeit zu för-
dern und zu erhalten, zum Beispiel Tanzen im Sitzen oder kleine anregende 
Bewegungsspiele. Wir erproben viele Dinge praktisch, so dass es gleich im 
Alltag umsetzbar ist. Kleine theoretische Einheiten ergänzen das Seminar.   
 
Inhalte 

• Praktisches Üben von Sitztänzen 

• Spiele am Tisch und im Sitzkreis 

• Übungen auf und am Stuhl 
 
Tag 2: Begegnung & Beschäftigung bei fortgeschrittener Demenz 
Manchmal fällt es schwer, für Menschen mit schwerer Demenz geeignete An-
gebote zu finden oder es plagt das schlechte Gewissen, weil wir scheinbar zu 
wenig tun. Manchmal passiert keine sichtbare Reaktion. Begegnung ge-
schieht oft trotzdem und menschliche Nähe ist ein Geschenk und schwer in 
Worte zu fassen.  
 
Inhalte 

• Kleine Beschäftigungsideen 

• Wie gehe ich mit meinem Gewissen um? 

• Was kann ich aufschreiben, wenn nicht (Sichtbares) passiert? 

 
Betreuungskräfte nach § 43b SGB XI 

 
Dienstag, 22. Juni 2021 und Mittwoch, den 23. Juni 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Ute Fassel 
Pflegefachkraft, Palliative-Care-Fachkraft, Diakonin 

 
140 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BEWEGUNG & MOBILITÄT 
 

 
 

 
 

Bewegungs- und freiheitsentziehende Maßnahmen und 
Alternativen zu deren Vermeidung 
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Ziele 
Durch die Erhaltung und Förderung der Mobilität wird die Selbständigkeit und 
die Selbstbestimmung der Pflegebedürftigen Person gestärkt und respektiert 
und führt somit zu einer nachhaltigen Reduktion von bewegungs- und frei-
heitseinschränkenden Maßnahmen in der Pflege und Betreuung.  
 
Inhalte 

• Grundlagenwissen zum Thema Mobilität 

• Einschätzungsmethoden von Mobilität – Mobilitätsstatus 

• Einsatz von Mobilitätshilfsmitteln - Normalitätsbewegung im Alltag 

• Maßnahmen und Angebote im Bereich Mobilität und Bewegung 

• Gründe für bewegungseinschränkende Maßnahmen 

• Besondere Pflege- und Betreuungssituationen (Herausforderndes Verhal-
ten, Unruhe, Ausgeprägtes Laufverhalten usw.) 

• Spannungsfeld zwischen Verantwortung, Fürsorge und Freiheitsrechten 

• Arten von bewegungs- und freiheitseinschränkenden Maßnahmen (kör-
pernahe und körperferne einschränkende Maßnahmen, Substanzen zur 
Sicherung/Fixierung) 

• Verfahren unterbringungsähnlicher Maßnahmen § 1906 BGB 

• Alternativen zu bewegungs- und freiheitseinschränkenden Maßnahmen 

• Gefahrensituationen durch bewegungs- und freiheitseinschränkende 
Maßnahmen 

 
Fach- und Leitungskräfte aller Pflegebereiche 

 
Dienstag, 29. Juni 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Sabine Hindrichs 
Gesundheits- und Krankenpflegerin, Gerontopsychiatrische Fachkraft, Verfahrenspflegerin 
nach dem Werdenfelser Weg, Pflegesachverständige 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

ambulant 
NEU 

 

Rückenschonendes Arbeiten & Hilfsmittel in der ambu-
lanten Pflege  
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Pflegende in der ambulanten Pflege arbeiten häufig in beengten und ungüns-
tigen Wohnsituationen.  Das Einsetzen und Anwenden von Hilfs-, und Pflege-
hilfsmitteln, das kreative Gestalten der Wohnumgebung sowie rückenscho-
nendes Arbeiten sind wichtige Voraussetzungen, um die eigene Gesundheit 
zu schützen und zu erhalten sowie die zu Pflegenden in ihrer Selbständigkeit 
zu fördern. 
 
Ziele  
Die Teilnehmenden lernen die zentralen gesetzlichen Grundlagen zu 
(Pflege)Hilfsmitteln und Wohnraumanpassung kennen. Kenntnisse zu gängi-
gen (Pflege)Hilfsmitteln unterstützen bei der Information und Beratung der zu 
Pflegenden und deren Angehörige. Die Teilnehmenden üben rückenscho-
nende Arbeitsweisen und reflektieren kreative Gestaltungsmöglichkeiten, um 
am Arbeitsplatz „Kundenwohnung“ gesund und sicher pflegen zu können.  
  
Inhalte  

• Gesetzliche Grundlagen zum Anspruch, Finanzierung und Handhabung 
von Hilfsmitteln, Pflegehilfsmitteln und Wohnraumgestaltung 

• Welche Möglichkeiten gibt es, wenn Hilfsmittel verweigert werden? 

• Rückenschonendes Arbeiten (mit Elementen aus der Kinästhetik)  

• Tipps, Tricks und Möglichkeiten, um auch in beengten und ungünstigen 
Wohnsituationen rückenschonend zu arbeiten 

 
Mitarbeitende in der Pflege ambulant 

 
Mittwoch, 30. Juni 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Rita Kiemel 
Altenpflegerin, Pflegepädagogin (BA), Pflegewissenschaftlerin (MA) 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 

  



 

 
80 

EXPERTENSTANDARDS IN DER PFLEGE 
 

 
NEU 

 
  

Dekubitusprophylaxe, Chronische Wunden & Schmerz-
management 
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Ziele 
Die Teilnehmenden kennen die wesentlichen Inhalte der Nationalen Exper-
tenstandards „Dekubitusprophylaxe in der Pflege“, „Pflege von Menschen mit 
chronischen Wunden“ und „Schmerzmanagement in der Pflege“.  
 
Inhalte 

• Entwicklungsgeschichte und Hintergrund der Standards 

• Bedeutung und Stellenwert in Einrichtungen der Pflege 

• Definitionen 

• Risikoerkennung 

• Prophylaxen und pflegerische Maßnahmen 

• Maßnahmenplanung  

• Beratung 

• Arztkommunikation und Zusammenarbeit im multiprofessionellen Team 

• Evaluation 

• Inhalte der Dokumentation 

 
Pflegefachkräfte, Qualitätsbeauftragte, Wundexperten 

 
Donnerstag, 1. Juli 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Markus Wilhelm 
Altenpfleger, Fachwirt für Alten- und Krankenpflege, Sozialbetriebswirt, Qualitätsbeauftragter 
und -auditor  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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TOD & STERBEN 
 

 
 

 
 

Palliativpflege bei Menschen mit Demenz 
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Ziele 
Im Mittelpunkt steht der alte, von einer Demenz sowie anderen Erkrankungen 
betroffene Mensch in seiner letzten Lebensphase.  
Die Teilnehmenden bekommen einen Einblick in die palliativpflegerischen As-
pekte bei Menschen mit Demenz, um die Lebensqualität in dieser Lebens-
phase dementiell veränderter Menschen zu erhalten oder zu verbessern. 
Hierbei ist fachliches Wissen eine wichtige Grundlage und Empathie eine 
wichtige Voraussetzung. In diesem Seminar wird es um beide Aspekte ge-
hen.  
 
Inhalte 

• Linderung von quälenden Symptomen am Lebensende: Atemnot, Unruhe, 
Schmerzen, Mundtrockenheit 

• Kommunikation – was ist zu beachten? 

• Essen und Trinken – was ist zu tun, wenn es nicht mehr geht?   

• Wie können Angehörige gut einbezogen werden? 

• Patientenwille und Fürsorge – Wer will hier was?  

• Krise – was nun? Wie kann eine Krise gut vorbereitet werden? 
 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Dienstag, 6. Juli 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Tanja Frank 
Krankenschwester, Palliativ-Care-Fachkraft, Beraterin für Ethik, Pain Nurse Plus, 
Moderatorin für Palliative Praxis nach der Robert-Bosch-Stiftung, Fachkraft für Organisation 
und Führung, Anwenderin des demenz-balance-Modell© 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 

 



 

 
82 

ENTBÜROKRATISIERTE PFLEGEDOKU-
MENTATION  
 

 
 

 
 

Entbürokratisierte Pflegedokumentation - Grundver-
ständnis 
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Ziele 
Die Teilnehmenden kennen den praxisbezogenen Aufbau und die Systematik 
der Pflegedokumentation und wissen, wie sie die Entbürokratisierte Pflegedo-
kumentation (SIS®) anwenden. 
 
Inhalte 

• Gesetzliche und fachliche Hintergründe der neuen Systematik 

• Unterschied zwischen vier- und sechsschrittigem Pflegeprozess 

• Die Strukturierte Informationssammlung (SIS®) im Vergleich zu bekannten 
Infosammlungsinstrumenten 

• Risikomatrix im Kontext zu den Expertenstandards 

• Entwicklung einer tagesstrukturierenden Maßnahmenplanung einschließ-
lich deren Evaluation im Pflegebericht 

• Einsatz von „Optionsdokumentation“, z.B. Flüssigkeitsprotokolle 

• Einbindung des internen Qualitätsmanagements 
• Aufbau und Vorgehensweise des Systems in Theorie und Praxis 

 
Pflegefachkräfte 

 
Mittwoch, 7. Juli 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Markus Wilhelm 
Altenpfleger, Fachwirt für Alten- und Krankenpflege, Sozialbetriebswirt, Qualitätsbeauftragter 
und -auditor  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 

 Kursnummer:  
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BETREUUNG & AKTIVIERUNG 
 

§ 43b SGB XI 
2-tägig 

 
 

Professionelle Betreuung von Menschen mit Demenz im 
Pflegeheim in Theorie und Praxis 
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Das Krankheitsbild der Demenz gewinnt seit Jahren immer größeren Stellen-
wert innerhalb der Pflege. Sowohl auf fachlicher als auch auf gesetzlicher 
Ebene haben sich in den letzten Jahren bedeutende Veränderungen erge-
ben. Mit dem „Betreuungshelfer“ ist ein neues Berufsbild innerhalb der statio-
nären Pflege entstanden. 
 
Ziele/Inhalt 

• Aktuelle Daten und Fakten zum Burnout 

• Reflexion alltagspraktischer Problemstellungen 

• Aufzeigen von Herangehensweisen und Möglichkeiten des Umgangs mit 
herausforderndem Verhalten. 

• Praktische Übung  

• Erfüllung der gesetzlichen Fortbildungsverpflichtung für Alltagsbegleiter 
 

Tag 1: Demenz erleben und verstehen 

• Kommunikative Aspekte im Umgang mit Demenz 
 

Tag 2: Palliative Care - Was tun, wenn „nichts mehr zu machen“ ist? 

• Kollegiale Fallbesprechung anhand aktueller Fragestellungen 

• Wohltuende Anwendungen in der letzten Lebensphase 

 
Betreuungskräfte nach § 43b SGB XI 

 
Dienstag, 13. Juli 2021 und Mittwoch, 14. Juli 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Susanne Regen und Monika Schober 
Lehrerinnen für Pflegeberufe 

 
140 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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SCHWERPUNKTE DES MANAGEMENTS 
 

 
NEU 

 
 

Hygienemanagement in Pflegeeinrichtungen –  

gut vorbreitet gegen und bei einer Infektion  
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Ziele 
Handlungssicherheit in den unterschiedlichen Gesetzen, Verordnungen, ex-
ternen Anforderungen von MDK, Heimaufsicht, BGW, Gewerbeaufsicht  
 
Inhalte 

• Verantwortungsbereiche der Pflegeeinrichtung  

• Aufgaben des Hygienemanagements 

• Externe und interne Prüfkriterien  

• Nachweise des Infektionsmanagements mit allen Berufsgruppen 

• Zusammenarbeit mit externen Behörden und Organisationen 

• Pflichtschulungen und -unterweisungen 

• Update zu wichtigen Hygienebestimmungen  

 
Mitarbeitende mit Leitungsfunktion, QM-Beauftragte, Hygienebeauftragte 

 
Mittwoch, 14. Juli 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Gabriele Kullmann 
Diplom-Pflegewirtin, Pflegeberaterin gem. § 7a SGB XI Verfahrenspflegerin nach dem Wer-
denfelser Weg 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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SCHWERPUNKTE DES MANAGEMENTS 
 

stationär 
 

 

Erfassung von Versorgungsergebnissen im Rahmen 
des Indikatorenansatzes 
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Ziele 
Die Teilnehmenden erfahren, wie sie sich auf die Arbeit mit dem neuen 
Prüfsystem im Rahmen des Indikatorenansatzes vorbereiten können und 
sind in der Lage, die Qualitätsindikatoren fachlich korrekt zu erfassen. Dar-
über hinaus gewinnen die Teilnehmenden Sicherheit für die externe Quali-
tätsprüfung durch den MDK / PKV.  
 
 
Inhalte 

• Gesetzliche Grundlagen 

• Die Systematik des Indikatorenansatzes (Erfassung, Übermittlung und 
Auswertung) 

• Die Systematik der externen Qualitätsprüfung durch MDK / PKV (QPR) 
 

 
Pflegedienstleitungen, Wohnbereichsleitungen, Pflegefachkräfte 

 
Mittwoch, 14. Juli 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Nicole Hauschild 
Pflegefachkraft, Pflegewissenschaftlerin M.A. 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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KOMMUNIKATION 
 

 
NEU 

 
 

Ethische Fallbesprechung  
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Mitarbeitende in Pflegeeinrichtungen sind oft mit Situationen konfrontiert, wo 
„richtig“ und „falsch“ nicht klar zu trennen sind. Dies stellt für alle Beteiligten 
vielfach eine große Belastung dar.  
 
Ziele 
Die Teilnehmenden erlernen Instrumente, um die Methode „Ethische Fallbe-
sprechung“ im beruflichen Alltag einsetzen zu können.  
 
Inhalte 

• Ihr Erfahrungsaustausch soll Sie zur Durchführung von ethischen Fallbe-
sprechungen befähigen.  

• Es ist notwendig, die Charta der Rechte der Hilfe und Pflegebedürftigen 
sowie der Sterbenden mit einzubeziehen. 

• Die Teilnehmenden erhalten zur Kollegialen Beratung die Festlegung des 
Beratungsteams, Tipps zur Rollenverteilung und eine festgelegte Struktur 
zum Ablauf.  

• Sie lernen damit die Methode der Kollegialen Beratung kennen und an-
hand von Ihren Fallbeispielen wird diese durchgeführt. 

• Dazu gehört der Ablauf einer ethischen Fallbesprechung mit Protokollie-
rung 

• mit der Vorbereitung, Moderation, Nachbereitung und Evaluation.  
• Wir werden anhand von Ihrer praktischen Fallumgebung gemeinsam 

üben. 

 
Fach- und Führungskräfte aller Pflegebereiche 

 
Donnerstag, 15. Juli 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Gabriele Kullmann 
Diplom-Pflegewirtin, Pflegeberaterin gem. § 7a SGB XI Verfahrenspflegerin nach dem Wer-
denfelser Weg 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BESONDERE PFLEGEBEDARFE 
 

 
 

 

Wahrnehmungsveränderung 
Desorientierung, Demenz und Basale Stimulation 
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Wahrnehmungsveränderungen im Sinne der Desorientierung können neben 
einer demenziellen Erkrankung verschiedene Ursachen haben. Von Desori-
entierung oder Demenz betroffene Personen brauchen für ihr Wohlbefinden 
die Erfahrung von Kontakt und Beziehung.  
 
Ziele 
Sicherheit im Umgang mit Personen mit Wahrnehmungsveränderungen.  
 
Inhalte 

• Nutzen von Körpergedächtnis und sozial-emotionalem Gedächtnis bei 
Personen mit eingeschränkten kognitiven Leistungen 

• Stärkung psychomotorische Kompetenzbereiche, die unabhängig von Ge-
dächtnis und Denkvermögen wirken: 

o Wohltuende Erfahrungen mit dem eigenen Körper und sinnliche Er-
lebnisse 

o Nähe, Geborgenheit und Wertschätzung  
o Vorfinden einer anregungsreichen Umwelt  

• Weiterentwicklung der Interaktionskompetenzen 

• Entwicklung psychomotorischer Angebote für „bewegte Begegnungen“  
➔ Das Seminar verbindet wissenschaftliche Erkenntnisse mit Praxisbezug. 

 

Bitte folgende Utensilien mitbringen: 2 Waschhandschuhe & 1 Handtuch, Hautlotion, Matte 
als Liegefläche, Decke und ein kleines Kissen 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Donnerstag, 15. Juli 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Anneliese Kraft 
Pflegepädagogin, Praxisbegleiterin Basale Stimulation in der Pflege 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

 
 

 

Umgang mit körperlicher Belastung & Stress in der 
Pflege 
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Mitarbeitende der Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft sind im Alltag vielen 
körperlichen Belastungen, Hektik und damit auch psychischem Stress ausge-
setzt. 
Die Folgen zeigen sich in Rückenbeschwerden, Burnout-Syndrom, Erschöp-
fung, Frustration und vielem mehr. Durch die richtigen Techniken ist es mög-
lich, im Alltag „Inseln“ der Entspannung zu schaffen, um Körper und Psyche 
gesund zu halten. 
 
Ziel 
des Seminars ist das Aufzeigen von Möglichkeiten und Strategien der Selbst-
pflege. 
 
Inhalte 

• Techniken der Stressbewältigung 

• Stabilisation und Mobilisation der Wirbelsäule 

• Entspannungstechniken 

• Kurzentspannungen für den Alltag 

• Qi-Gong 

 
Die Teilnehmenden werden gebeten, unbedingt eine Matte und eine Decke mitzubringen! 

 
Mitarbeitende in Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft 

 
Dienstag, 20. Juli 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Barbara Buck 
Sportpädagogin M.A., Rückenschullehrerin, Qi-Gong-Lehrerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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MANAGEMENT & KOMMUNIKATION 
 

Training 
NEU 

 

Knigge-ABC  
für Auszubildende in ASB-Pflegeeinrichtungen 
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Die Ausbildung ist für viele der erste Schritt ins Berufsleben, häufig aber auch 
ein Sprung ins kalte Wasser mit neuen Regeln und Fallstricken. Gerade in 
Pflegeeinrichtungen kommen Menschen verschiedener Generationen und 
Kulturen, mit unterschiedlichen Anforderungen und Erwartungen zusammen. 
Ob im Umgang mit Pflegebedürftigen, Angehörigen, Ärzten oder Kollegen im 
Team, mit Praxisanleitern oder Dozenten der Berufsschule – der souveräne 
Umgang muss gelernt sein. Ein Training der wichtigsten Basics schafft Si-
cherheit und ermöglicht eine selbstsichere Haltung. 
 
Ziel 
Sicheres und kompetentes Auftreten in unterschiedlichen Situationen. 
 
Inhalte 
• Begrüßungsrituale und Verabschiedung, Ansprache per „Du“/“Sie“ 
• Stilsichere Kommunikation: mit Pflegebedürftigen und deren Angehöri-

gen, mit Ärzten, am Telefon, per E-Mail 
• Positives Auftreten und erster Eindruck, Erscheinungsbild 
• Rangordnungen und Hierarchien 
• Basics des guten Benehmens 
• Umgang mit Rückmeldungen wie Lob und Kritik, Umgang mit Fehlern 
• Umgang mit Smartphones 
 
Methoden 
Wissensinput, Erfahrungsaustausch, Training, Diskussionen, Feedback 

 
Auszubildende in Pflegeeinrichtungen 

 
Donnerstag, 29. Juli 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Regina Hoch-Kreyer 
Organisationsberaterin, Supervisorin, Coach, Betriebswirt (VWA) 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BETRUUNG & AKTIVIERUNG 
 

§ 43b SGB XI 
2-tägig 

 

Den Betreuungsalltag professionell meistern! 
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Tag 1: Beschäftigung & Kommunikation 

• Alltagsorientierte Beschäftigungsangebote 

• Kommunikation im Team und mit Angehörigen 

• Kommunikation mit Menschen mit Demenz 
 
Tag 2: Dokumentation & Selbstfürsorge 

• Wertfreie Dokumentation von psycho-sozialen Beobachtungen  

• Selbstfürsorge: mit kluger Ernährung Anstrengungen erfolgreich meistern  

 
Betreuungskräfte nach § 43b SGB XI 

 
Dienstag, 14. September 2021  und Mittwoch, 15. September 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

Seniorenresidenz Charlottenhof gGmbH, Plochinger Straße 21-27, 73730 
Esslingen/Neckar 

 

Kerstin Eichhorn 
Ergotherapeutin, Coach, Erwachsenentrainerin 

 
140 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BEWEGUNG & MOBILITÄT 
 

 
 

 

Bewegung & Transfer 
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Menschen mit Demenz oder altersbedingten Bewegungseinschränkungen  
reagieren bei der Mobilisation auf schnelle „Hauruck“-Bewegungen mit hoher 
Körperspannung. Positionsveränderungen sind für den Betroffenen oft mit 
Schmerzen verbunden, die Widerstände in den Bewegungsabläufen auslö-
sen. 
Dies erschwert und beeinflusst den Aktivierungsprozess der Pflegebedürfti-
gen, der Therapeuten sowie der Pflegekräfte.  
 
Ziele 
Analyse praktischer Alltagserfahrung und Erarbeitung von Lösungswegen.  
 
Inhalte 

• Einführung in die Grundlagen der Kinaesthetics 

• Gestaltung der Bewegungsaktivitäten in der Rückenlage 

• Positionsunterstützung vom Liegen ins Sitzen  

• Transfers als Fortbewegung gestalten 

• Einsatz von „kleinen“ Hilfsmitteln 

• Praxistraining von Transfer, Lagerungen bzw. Positionsunterstützungen 

 

Die Teilnehmenden werden gebeten, bequeme Kleidung, Wollsocken, Isomatte/Decke mitzu-
bringen 

 
Mitarbeitende in der Pflege 

 
Donnerstag, 16. September 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Heidi Lang 
Lehrerin für Gesundheitsberufe, Kinaesthetics-Trainerin, Kursleiterin für Palliative Care 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 

  



 

 
92 

BESONDERE PFLEGEBEDARFE 
 

 
 

 
 

Mit Validation die Kommunikation mit Menschen mit De-
menz verbessern 
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Ziele 
Die Teilnehmenden erhalten an diesem Seminartag Grundwissen zum 
Thema „Validation nach Naomi Feil“.  
Was bedeutet Validieren und wie können Mitarbeitende sowie Bewohnende, 
Gäste und Pflegekunden davon profitieren?  
 
Inhalte 

• Aktuelle Daten und Fakten zum Burnout 

• Was ist Validation? 

• Wer sind die Menschen mit Demenz und was steckt hinter dem oft merk-
würdigen und herausfordernden Verhalten? 

• Prinzipien der Validation 

• Die vier Phasen der Desorientierung 

• Was können Gegenstände wie z.B. Taschentuch, Handtasche, Schuhe 
Besteck oder Löffel....bedeuten? 

• Fallbesprechungen 

• Kommunikationstechniken 

• Übungen 

 
Mitarbeitende in Hauswirtschaft und Betreuung 

 
Dienstag, 21. September 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Beate Scherer 
Validationstrainerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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TOD & STERBEN 
 

 
 

 

Palliativpflege & Basale Stimulation 
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Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben, sondern den Tagen 
mehr Leben.  

Cicely Saunders 
 
Ziele:  
Verbesserung der Lebensqualität von Pflegebedürftigen, die mit einer lebens-
bedrohlichen Erkrankung konfrontiert sind. 
 
Inhalte:  
Der Schwerpunkt liegt auf der Verbindung von Palliativpflege und Basaler Sti-
mulation: 

• Unterscheidung palliative/ kurative Therapien, ihre Wirkung und Neben-
wirkung in der Onkologie 

• Pflegerische Aspekte zur Linderung bei Atemnot, Schmerzen, Juckreiz  

• Angebote zur Mundpflege 

• Angebote zur Lagerung  
 

 

Bitte folgende Utensilien mitbringen: 2 Waschhandschuhe & 1 Handtuch, Hautlotion, Matte 
als Liegefläche, Decke und ein kleines Kissen 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Mittwoch, 22. September 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Anneliese Kraft 
Pflegepädagogin, Praxisbegleiterin Basale Stimulation in der Pflege 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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HYGIENE 
HAUSWIRTSCHAFT 

 
 

 
 

Hygiene in der Hauswirtschaft bei Infektionskrankheiten 
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In ambulanten, teilstationären und stationären Pflegeeinrichtungen tauchen 
immer mehr unterschiedliche multiresistente Erreger auf. Kaum hat man den 
Umgang mit dem einen kennengelernt, ist schon der nächste da.  
Daher ist es hilfreich, sich an den Empfehlungen der Kommission für Kran-
kenhaushygiene und Infektionsprävention (KRINKO) zum Thema MRSA und 
zu den „Hygienemaßnahmen bei Infektion oder Besiedlung mit multiresisten-
ten gramnegativen Stäbchen“ zu orientieren.  
 
Ziele 
Kennenlernen der Empfehlung und der Anwendungsmöglichkeiten im hausin-
ternen Hygienekonzept.  
 
Inhalte 

• Multiresistente Erreger (MRE): wer ist wer? 

• Coronaviren und ihre Bedeutung für die Hauswirtschaft 

• Rechtliche Verbindlichkeit von RKI-Richtlinien 

• Die wichtigsten Richtlinien und Empfehlungen zum Umgang mit MRE 

• Risikoanalysen durchführen, Maßnahmen ableiten 

• Bedeutung von Händehygiene und Barrieremaßnahmen 

• Ausbruchsmanagement: alle müssen zusammenarbeiten 
 

 
Mitarbeitende in der Hauswirtschaft, Hygienebeauftragte 

 
Mittwoch, 22. September 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Carola Reiner 
Staatl. gepr. Oecotrophologin, Qualitätsbeauftragte Dienstleistung, Fachwirtin für Reini-
gungs- und Hygienemanagement, Geprüfte Desinfektorin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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TOD & STERBEN  
 

 
NEU 

 
 

Humor als Grundhaltung in der Sterbe- und Trauerbe-
gleitung  
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Ziele 

• Mehr Sicherheit im Umgang mit dem Tabuthema Tod erhalten 

• Neue Perspektiven in Bezug auf die persönliche Grundhaltung sowie der 
Trauer- und Sterbebegleitung 

• Wege zur Gelassenheit bei belastenden Situationen Sterbender und de-
ren Angehörigen 

 
 
Inhalte 

• Geschichtliche Entwicklung unserer Sterbe- und Trauerkultur und deren 
Auswirkungen auf unsere Grundhaltung 

• Persönlicher Erfahrungsbericht über einen bewussten Umgang mit dem 
Tod 

• Übungen zur Sensibilisierung der Achtsamkeit 

• Ausgewählte Improvisationsübungen 
 

 
Mitarbeitende mit Leitungsfunktion 

 
Donnerstag, 23. September 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Tanja Landes  
Humorberaterin, Zirkuspädagogin, ausgeb. Clown 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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ENTBÜROKRATISIERTE PFLEGEDOKU-
MENTATION  
 

 
 

 
 

Entbürokratisierte Pflegedokumentation – Reflexion & 
Vertiefung 
 

Z
ie

le
 /
 I

n
h

a
lt

e
 

Ziele 
Die Teilnehmenden kennen ihre Stärken und Schwächen beim Erstellen ei-
ner Pflegedokumentation auf Grundlage des entbürokratisierten Verfahrens 
und vertiefen ihre Kenntnisse im Umgang damit.  
 
Inhalte 

• Gemeinsames Sichten von Arbeitsergebnissen der Teilnehmenden (SIS® 
mit Risikomatrix, Beratungsdokumentation, Maßnahmenplanung) 
Hinweis des Referenten: 

Die Teilnehmenden sind aufgefordert, eigene Dokumentationen zum Seminar mitzu-
bringen. Je nach Umfang der Fragestellungen können im Rahmen des Seminars ca. 
3-4 Dokumentationen ausführlich besprochen werden, da zu erwarten ist, dass ver-
tiefender Bezug zur Grundschulung genommen werden muss. Dies betrifft etwa Fra-
gestellungen zur grundsätzlichen Anwendung des Systems, den Expertenstandards 
oder weiterer pflegefachlicher Themen. Insofern kann leider nicht jede mitgebrachte 
Dokumentation ausführlich betrachtet werden. 

• Gemeinsame Entwicklung von Formulierungsalternativen zu einzelnen 
Sachverhalten 

• Vertiefen der ersten fachlichen Einschätzung der für die Pflege und Betreu-
ung relevanten Risiken und Phänomene (Risikomatrix in Bezug auf die Ex-
pertenstandards) 

• Rolle von Pflegestandards des QM-Handbuches für die Maßnahmenpla-
nung und die Umsetzung darin 

 

 
Pflegefachkräfte 

 
Dienstag, 28. September 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Markus Wilhelm 
Altenpfleger, Fachwirt für Alten- und Krankenpflege, Sozialbetriebswirt, Qualitätsbeauftragter 
und -auditor  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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NOTFALL & ERSTE HILFE 
 

 

 

Notfallmanagement in der Pflege 
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Plötzlich auftretende lebensbedrohende Erkrankungen und Verletzungen 
zählen im Pflegealltag zu den gefürchteten Situationen. Schnelles und kom-
petentes Handeln ist nun gefragt, um die häufigsten Notfälle rasch einschät-
zen zu können. Darüber hinaus erfordern Notfallsituationen auch einen klaren 
organisatorischen Ablauf in der Pflegeeinrichtung: wer wird wann und wie in-
formiert? Welche Kompetenzen haben Pflegefachkräfte? 
 
Ziele 
Auffrischung wichtiger Kenntnisse zur Soforthilfe in Theorie und Praxis.  
 
Inhalte 

• Erkennen eines Notfalls und Handlungsschritte bis zur Übergabe an den 
Rettungsdienst bzw. notärztlichen Dienst 

• Notfallversorgung:  
o Grundlagen der Anatomie, Physiologie und Krankheitslehre 
o Diagnostische Möglichkeiten 
o Versorgungsstandards und aktuelle Empfehlungen 

• Praktischer Teil: Umgang mit der Notfallausstattung der Einrichtung 

• Grundlagen der Reanimation, Sicherung der Vitalfunktionen 

• Lagerungsprinzipien 

• Trauma- und Notfallmanagement 

• Infektionsprävention für Helfende 
• Teamtraining 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Donnerstag, 30. September 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Carina Pfaff 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

 
 

 

Umgang mit körperlicher Belastung & Stress in der 
Pflege 
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Mitarbeitende der Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft sind im Alltag vielen 
körperlichen Belastungen, Hektik und damit auch psychischem Stress ausge-
setzt. 
Die Folgen zeigen sich in Rückenbeschwerden, Burnout-Syndrom, Erschöp-
fung, Frustration und vielem mehr. Durch die richtigen Techniken ist es mög-
lich, im Alltag „Inseln“ der Entspannung zu schaffen, um Körper und Psyche 
gesund zu halten. 
 
Ziel 
des Seminars ist das Aufzeigen von Möglichkeiten und Strategien der Selbst-
pflege. 
 
Inhalte 

• Techniken der Stressbewältigung 

• Stabilisation und Mobilisation der Wirbelsäule 

• Entspannungstechniken 

• Kurzentspannungen für den Alltag 

• Qi-Gong 
 

 
Die Teilnehmenden werden gebeten, unbedingt eine Matte und eine Decke mitzubringen! 

 
Mitarbeitende in Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft 

 
Dienstag, 5. Oktober 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Barbara Buck 
Sportpädagogin M.A., Rückenschullehrerin, Qi-Gong-Lehrerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BETREUUNG & AKTIVIERUNG 
 

 
 

 

Wellnesszeiten in der Alltagsbegleitung  
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Ziele 
Die Teilnehmenden lernen, wie schön es sein kann, die pflegebedürftigen Be-
wohnenden oder Kunden im Rahmen eines Betreuungsangebotes zu ver-
wöhnen. Einfach mal abschalten und die Seele baumeln lassen.  
 
Inhalte 

• Gesichts-, Hand und Rückenmassage 

• Entspannungsfußbäder 

• Arbeiten mit Düften und Lichtstimmung 
 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Mittwoch, 6. Oktober 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Annette Reinhard 
Diplom-Sozialarbeiterin, ganzheitliche Gedächtnistrainerin, Trainerin für Biografiearbeit 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

 
 

 

Burnout – Auftanken statt Ausbrennen 
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Ziele 
Die Teilnehmenden wissen, wie sie ein Burnout frühzeitig erkennen können 
und nachhaltig verhindern können. Sie kennen die unterschiedlichen Wege 
und Maßnahmen der Burnoutprophylaxe und können mit betroffenen Perso-
nen umgehen.  
 
Inhalte 

• Aktuelle Daten und Fakten zum Burnout 

• Phasenmodelle im Burnout 

• Symptome in den verschiedenen Phasen 

• Systemische Auswirkungen  

• Äußere und innere Ursachen für Burnout entdecken 

• Burnoutprophylaxe 

• Behandlung 

• Therapeutische Wege nach Burnout 

• Balance finden zwischen Arbeit und Freizeit! 

• Gesunde Stressbewältigung 

• Einüben verschiedener Entspannungstechniken 

 
Alle Mitarbeitenden, zielgruppenübergreifend 

 
Donnerstag, 7. Oktober 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Aloisia Brenner 
Zert. Pflegesachverständige, Heilpraktikerin für Psychotherapie, Coach & Syst. Beraterin, 
Krankenschwester für Gerontopsychiatrie 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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MANAGEMENT & KOMMUNIKATION 
 

Workshop 
 

 

Wenn die Leistung nicht stimmt: 
Umgang mit Low Performern/C-Playern 
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Nicht alle Mitarbeitende bringen gleich gute Leistungen. Jede Person hat Vor-
lieben und Fähigkeiten, die sie von anderen unterscheidet. Viele Unterneh-
men profitieren davon, dass in ihren Teams unterschiedliche Kompetenzen 
zusammenkommen, die sich – im besten Fall – ergänzen. Doch es gibt auch 
Mitarbeitende, die nicht mithalten können oder wollen (C-Player).  
 
Ziel 
Förderung und Integration von Mitarbeitenden, die das erforderliche Leis-
tungspensum nicht schaffen.  
 
Inhalte 

• Wie können Low Performer/C-Player als solche erkannt werden? 

• Wie gehe ich mit leistungsschwachen Mitarbeitern um?  

• Wie fordere ich mehr Einsatz? Wie fördere ich diese Mitarbeitenden?  

• Und wenn all das nicht hilft: Wie trenne ich mich von ihnen? Dabei kann 
die Kündigung nur der letzte Schritt sein! Welche Möglichkeiten sollten vor 
diesem letzten Schritt in Betracht gezogen werden? 

 
Methoden 

• Wissensinput 

• Erfahrungsaustausch 

• Impulsreferate 
• Diskussionen, Feedback 

 
Mitarbeitende mit Leitungsfunktion 

 
Donnerstag, 7. Oktober 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Regina Hoch-Kreyer 
Organisationsberaterin, Supervisorin, Coach, Betriebswirt (VWA) 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

 
 

 

Gewalt und sexualisierte Gewalt im Pflegealltag  
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Ziele 
Sicherheit durch Einübung Verhaltensweisen zur Deeskalation und in kriti-
schen Situationen.    
 
Inhalte 

• Gewalt, sexuelle Übergriffe verstehen und einordnen können 

• Eskalierende Situationen, körperliche Gewalt, sexuelle Anmache von Sei-
ten der Pflegekunden/Heimbewohner 

• Psychische Gewalt, Demütigungen, Einschüchterungen von Seiten der Mit-
arbeitenden 

• Körperliche Gewalt von Seiten der Mitarbeiter: angedacht, ausgeführt? 

• Sich der pflegerisch-sozialen Aufgabe bewusst sein: Kunden, Heimbewoh-
nern zu helfen, mit sich ins Reine zu kommen 

• Die Eskalationsspirale durchbrechen 

• Aktiv zuhören: Situation, Emotionen, Bedürfnisse von Kunden, Heimbe-
wohnern wahrnehmen 

• Beherztes Rückmelden: Sich mit Wertschätzung, aber auch den eigenen 
Vorstellungen, den Leitideen der Einrichtung und den Grundgedanken der 
allgemeinen Sitte gekonnt und steuernd einbringen 

• Gemeinsam einen Interessenausgleich, Lösungen finden bzw. von sich aus 
anbieten 

• Auf Körpersprache, Wortwahl und Tonfall achten 
• Vorbeugende Maßnahmen 

 
Alle Mitarbeitenden, zielgruppenübergreifend 

 
Dienstag, 12. Oktober 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Ekard König 
Diplom-Theologe, Dozent für berufliche Weiterbildung 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BETREUUNG & AKTIVIERUNG 
 

§ 43b SGB XI 
 2-tägig 

 
  

Professionelle Betreuung von Menschen mit Demenz im 
Pflegeheim 
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Tag 1: Beweglichkeit im Alter fördern 
Bewegung ist Lebendigkeit und stärkt die gesamte Gesundheit. Trotz Bewe-
gungseinschränkungen gibt es viele Möglichkeiten, die Beweglichkeit zu för-
dern und zu erhalten, zum Beispiel Tanzen im Sitzen oder kleine anregende 
Bewegungsspiele. Wir erproben viele Dinge praktisch, so dass es gleich im 
Alltag umsetzbar sind. Kleine theoretische Einheiten ergänzen das Seminar.   
 
Inhalte 

• Praktisches Üben von Sitztänzen 

• Spiele am Tisch und im Sitzkreis 

• Übungen auf und am Stuhl 
 
Tag 2: Begegnung & Beschäftigung bei fortgeschrittener Demenz 
Manchmal fällt es schwer, für Menschen mit schwerer Demenz geeignete An-
gebote zu finden, oder es plagt das schlechte Gewissen, weil wir scheinbar 
zu wenig tun. Manchmal passiert keine sichtbare Reaktion. Begegnung ge-
schieht oft trotzdem, und menschliche Nähe ist ein Geschenk und schwer in 
Worte zu fassen.  
 
Inhalte 

• Kleine Beschäftigungsideen 

• Wie gehe ich mit meinem Gewissen um? 

• Was kann ich aufschreiben, wenn nichts (Sichtbares) passiert? 

 
Betreuungskräfte nach § 43b SGB XI 

 
Mittwoch, 13. Oktober 2021 und Donnerstag, den 14. Oktober 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Ute Fassel 
Pflegefachkraft, Palliative-Care-Fachkraft, Diakonin 

 
140 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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ENTBÜROKRATISIERTE PFLEGEDOKU-
MENTATION  
 

 
 

 
 

Risikomatrix im Kontext der Expertenstandards 
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Ziele 
Die Teilnehmenden gehen souverän mit der Risikomatrix der Strukturierten 
Informationssammlung (SIS®) um und erkennen wichtige Risiken. Sie sind 
fähig, auf Grundlage einer Verstehenshypothese (sprich Beratung) zwischen 
Betroffenen und Pflegefachkräfte, geeignete Prophylaxen und Maßnahmen 
einzuleiten und diese zu evaluieren. Sie kennen die Inhalte und Relevanz der 
Dokumentation.  
 
Inhalte 

• Vertiefen der ersten fachlichen Einschätzung der für die Pflege und Betreu-
ung relevanten Risiken und Phänomene (Risikomatrix in Bezug auf die Ex-
pertenstandards) 

• Korrelation zwischen erkannten Risiken und den Inhalten der Themenfel-
der 

• Verständigungsprozess im Kontext zur pflegerischen Beratung als Grund-
lage für weitere Handlungen 

• Planung und Durchführung geeigneter prophylaktischer Maßnahmen in Be-
zug auf erkannte Risiken zu den Themen:  
Dekubitus, Sturz, Ernährung, Harninkontinenz, Schmerz, chronische 
Wunden und Demenz 

• Darstellungsmöglichkeiten im Maßnahmenplan einschließlich der Doku-
mentation von Abweichungen 

 
Pflegefachkräfte 

 
Donnerstag, 14. Oktober 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Markus Wilhelm 
Altenpfleger, Fachwirt für Alten- und Krankenpflege, Sozialbetriebswirt, Qualitätsbeauftragter 
und -auditor  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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HAUSWIRTSCHAFT 
BESONDERE PFLEGEBEDARFE  

 
 

 
 

Besonderheiten der Ernährung bei Menschen mit Diabe-
tes 
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Diabetes mellitus ist weit verbreitet und nimmt immer noch rapide zu. Das 
zieht nicht nur für die Mitarbeitenden in der Pflege entsprechende Konse-
quenzen nach sich, auch die Hauswirtschaft ist davon tangiert und herausge-
fordert. Nicht zuletzt ist der angemessene Umgang mit dem Diabetes der Be-
wohnenden/Pflegekunden wesentlich eine Frage der Ernährung. 
Daher benötigen wir ein enges Zusammenspiel zwischen Hauswirtschaft und 
Pflege, ein Hand-in-Hand-Arbeiten. Dies gilt jetzt, da spezielle Diabetikerpro-
dukte wie Desserts, Kuchen oder Marmelade nicht mehr angeboten werden, 
umso mehr. 
 
Ziele 
Handlungssicherheit im Ernährungsmanagement bei Menschen mit Diabetes.  
 
Inhalte 

• Grundlagen zum Diabetes Typ I und II 

• Unterzuckerungen: Erkennen - Behandeln – Vermeiden 

• Spätkomplikationen und wie sie sich vermeiden lassen 

• Die fünf Säulen der Diabetesbehandlung 

• Altersgerechte Ernährung: gibt es so etwas für Menschen mit Diabetes? 

• Diabetesgerechte Speiseplanung bei Hauptmahlzeiten und Zwischenver-
pflegung 

• Welche Informationen benötigt die Pflege von Mitarbeitenden der Haus-
wirtschaft und umgekehrt? 

 
Mitarbeitende in Hauswirtschaft, Betreuung und Pflege 

 
Dienstag, 19. Oktober 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Carola Reiner 
Staatl. gepr. Oecotrophologin, Qualitätsbeauftragte Dienstleistung, Fachwirtin für Reini-
gungs- und Hygienemanagement, Geprüfte Desinfektorin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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TOD & STERBEN 
 

 
 

 

Sterbebegleitung: Umgang mit sterbenden Menschen 
und ihren Angehörigen 
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Ziele 
Sicherheit in der Begegnung, Kommunikation und im Umgang mit sterbenden 
Menschen und ihren Angehörigen.  
 
Inhalte 
Begleitung sterbender Pflegebedürftiger und deren Angehörigen: 

• Sterbephasen 

• Bedeutung von Ritualen 

• Wünsche und Bedürfnisse Sterbender 

• Umgang mit Pflegebedürftigen, die sich nicht mehr äußern können 

• Unterstützung von Angehörigen beim Abschiednehmen 

• Möglichkeiten der Verabschiedung 
 
Selbstpflege: 

• Ressourcen und Kraftquellen 
• Raum für eigene Themen 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Dienstag, 26. Oktober 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Claudia Landenberger 
Krankenschwester, Palliative Care Fachkraft, Trauerpädagogin (M.I.T., Mitglied im BVT), 
Coach und Prozessbegleiterin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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PRAXISANLEITUNG 
 

NEU 

 

Fortbildung für Praxisanleitungen im Rahmen des Pfle-
geberufegesetz:  
Ausbildung am Lernort Praxis neu gestalten 
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Ziele  
Die Teilnehmenden lernen die aktuellen Neuerungen des Pflegeberufegeset-
zes kennen. Sie reflektieren ihre berufliche Rolle und ihr Verständnis vor dem 
Hintergrund der generalistischen Pflegeausbildung. Der praktische Ausbil-
dungsplan und die Anwendung von Arbeits- und Lernaufgaben für die Auszu-
bildenden strukturieren zukünftig die Ausbildung am Lernort Praxis. Die Aus-
bildung ist kompetenzorientiert aufgebaut - folgerichtig ist die Bewertung und 
Beurteilung ebenfalls an Kompetenzen auszurichten. 
 
Tag 1 – 27.10.2021  

• Aktuelle Neuerungen zum Pflegeberufegesetz 

• Berufliche Rolle als Praxisanleiter*in 
 
Tag 2 –23.11.2021 

• Praktischer Ausbildungsplan 

• Formulierung von Arbeits- und Lernaufgaben 
 
Tag 3 – 01.12.2021 

• Am Lernort Praxis - Kompetenzorientiert ausbilden, bewerten und beurtei-
len 

 

 
Praxisanleitende 

 
Mittwoch, 27. Oktober 2021 ; Dienstag, 23.November 2021; Mittwoch, 01. Dezember 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Rita Kiemel 
Altenpflegerin, Pflegepädagogin (BA), Pflegewissenschaftlerin (MA) 

 
210,- € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
BEWEGUNG & MOBILITÄT 

 
NEU 

 
 

Update Kinästhetik 
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Ziele 
Praxisorientierte Wiederauffrischung und Erweiterung der bisherigen Kennt-
nisse rund um die Kinästhetik. Reflektion bisheriger Handlungs- und Bewe-
gungsroutinen.  
 
Inhalte 

• Grundlagen der Bewegung 

• Bewusste Wahrnehmung der eigenen Bewegung  

• Bewegungen pflegebedürftiger Menschen gezielt unterstützen 

• Hilfsmitteleinsatz 

• Prävention berufsbedingter Überbelastung und Verletzungen 

• Praktisches Training 

 
Mitarbeitende in der Pflege 

 
Mittwoch, 27. Oktober 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Heidi Lang 
Lehrerin für Gesundheitsberufe, Kinaesthetics-Trainerin, Kursleiterin für Palliative Care 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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PFLEGETECHNIKEN 
 

 

 

Refresher PEG, Port, Tracheostoma & Pleuradrainage 
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Ziele 
Praxisorientierte Wiederauffrischung für Pflegefachkräfte zum Umgang mit 
besonderen Pflegetechniken.  
 
Inhalte 

• Enterale und parenterale Ernährung (Port, PEG): Pflege und Handling von 
Sonden, Medikamentengabe über Sonde 

• Pflege eines Tracheostoma, Arten von Trachealkanülen, endotracheales 
Absaugen 

• Formen der Pleuradrainagen und Pflege/Umgang mit der Drainage 

• Hygieneanforderungen 

• Komplikationsprophylaxen 

 
Pflegefachkräfte 

 
Mittwoch, 10. November 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Carina Pfaff 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BETREUUNG & AKTIVIERUNG 
 

§ 43b SGB XI 
2-tägig 

 
 

Professionelle Betreuung von Menschen mit Demenz im 
Pflegeheim in Theorie und Praxis 
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Das Krankheitsbild der Demenz gewinnt seit Jahren immer größeren Stellen-
wert innerhalb der Pflege. Sowohl auf fachlicher als auch auf gesetzlicher 
Ebene haben sich in den letzten Jahren bedeutende Veränderungen erge-
ben. Mit dem „Betreuungshelfer“ ist ein neues Berufsbild innerhalb der statio-
nären Pflege entstanden. 
 
Ziele/Inhalt 

• Aktuelle Daten und Fakten zum Burnout 

• Reflexion alltagspraktischer Problemstellungen 

• Aufzeigen von Herangehensweisen und Möglichkeiten des Umgangs mit 
herausforderndem Verhalten 

• Praktische Übung  

• Erfüllung der gesetzlichen Fortbildungsverpflichtung für Alltagsbegleiter 
 

Tag 1: Demenz erleben und verstehen 

• Kommunikative Aspekte im Umgang mit Demenz 
 

Tag 2: Palliative Care - Was tun, wenn „nichts mehr zu machen“ ist? 

• Kollegiale Fallbesprechung anhand aktueller Fragestellungen 

• Wohltuende Anwendungen in der letzten Lebensphase. 

 
Betreuungskräfte nach § 43b SGB XI 

 
Mittwoch, 10. November 2021 und Donnerstag, 11. November 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Susanne Regen und Monika Schober 
Lehrerinnen für Pflegeberufe 

 
140 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BETRUUNG & AKTIVIERUNG 
 

§ 43b SGB XI 
2-tägig 

 

Den Betreuungsalltag professionell meistern! 
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Tag1: Beschäftigung & Kommunikation 

• Alltagsorientierte Beschäftigungsangebote 

• Kommunikation im Team und mit Angehörigen 

• Kommunikation mit Menschen mit Demenz 
 
Tag 2: Dokumentation & Selbstfürsorge 

• Wertfreie Dokumentation von psycho-sozialen Beobachtungen  

• Selbstfürsorge: mit kluger Ernährung Anstrengungen erfolgreich meistern  

 
Betreuungskräfte nach § 43b SGB XI 

 
Dienstag, 16. November 2021  und Mittwoch, 17. November 2021 

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Kerstin Eichhorn 
Ergotherapeutin, Coach, Erwachsenentrainerin 

 
140 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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TOD & STERBEN 
 

 
 

 

Trauerbegleitung: Verlusterfahrungen im Pflegealltag 
begegnen 
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Mitarbeitende in Pflegeeinrichtungen sind im Pflegealltag häufig mit sterben-
den Menschen und ihren Angehörigen konfrontiert und sind dabei eine wert-
volle Unterstützung für die Betroffenen.  
 
Ziele 
Die Teilnehmenden erhalten wichtige Informationen zum Thema Trauer und 
zum Umgang mit Trauerprozessen. Sie erfahren, wie sie betroffene Personen 
wirksam begleiten können.  
 
Inhalte 

• Trauerprozesse und -abläufe 

• Bedeutung und Wirkung von Ritualen 

• Ressourcen 

• Umgang mit der Trauer von Angehörigen, Umgang mit der eigenen 
Trauer 

• Säulen der Identität 

• Unterstützungsmöglichkeiten beim Abschiednehmen 

• Raum für eigenes Erleben und herausfordernde Situationen 
 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Mittwoch, 17. November 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Claudia Landenberger 
Krankenschwester, Palliative Care Fachkraft, Trauerpädagogin (M.I.T., Mitglied im BVT), 
Coach und Prozessbegleiterin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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EXPERTENSTANDARDS IN DER PFLEGE 
 

 
NEU 

 
  

Ernährungsmanagement, Mundhygiene & Schmerzma-
nagement 
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Ziele 
Die Teilnehmenden kennen die wesentlichen Inhalte der Nationalen Exper-
tenstandards „Ernährungsmanagement zur Sicherung und Förderung der 
oralen Ernährung in der Pflege“ und „Schmerzmanagement in der Pflege“.   
Seit 2019 befindet sich der Expertenstandard „Erhaltung und Förderung der 
Mundgesundheit“ in der Erarbeitung. Die Teilnehmenden erhalten Informatio-
nen über den aktuellen Stand des Entwicklungsprozesses.  
 
Inhalte 

• Entwicklungsgeschichte und Hintergrund der Standards 

• Bedeutung und Stellenwert in Einrichtungen der Pflege 

• Definitionen 

• Risikoerkennung 

• Prophylaxen und pflegerische Maßnahmen 

• Maßnahmenplanung  

• Beratung 

• Arztkommunikation und Zusammenarbeit im multiprofessionellen Team 

• Evaluation 

• Inhalte der Dokumentation 

 
Pflegefachkräfte, Qualitätsbeauftragte 

 
Donnerstag, 18. November 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Markus Wilhelm 
Altenpfleger, Fachwirt für Alten- und Krankenpflege, Sozialbetriebswirt, Qualitätsbeauftragter 
und -auditor  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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EXPERTENSTANDARDS IN DER PFLEGE 
BEWEGUNG & MOBILITÄT 

 
 

 

Erhaltung und Förderung der Mobilität in der Pflege  
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Im Jahr 2021 soll es nun endlich so weit sein – der neue Expertenstandard 
wird veröffentlicht. Dieser hat das Ziel, dass jede pflegebedürftige Person 
eine pflegerische Unterstützung erhält, die zur Erhaltung und Förderung der 
Mobilität beiträgt. Bewegung und Mobilität rücken damit noch stärker in das 
Blickfeld professionell Pflegender und Verantwortlicher in den Pflegeeinrich-
tungen.  
 
Ziele 
Erarbeitung der Inhalte des neuen Expertenstandards und Einübung praxis-
naher und alltagsrelevanter Umsetzungsmöglichkeiten. 
 
Inhalte 

• Positionsunterstützung statt „Lagern“ 

• Bewegungskompetenz als Schlüsselqualifikation erfahren 

• Einschätzen der Mobilität 

• Wirkung von Kinaesthetics  

• Aufbau und Inhalt des Expertenstandards 

• Möglichkeiten der Umsetzung  

 

Die Teilnehmenden werden gebeten, bequeme Kleidung, Wollsocken, Isomatte/Decke mitzu-
bringen 

 
Mitarbeitende in der Pflege 

 
Dienstag, 23. November 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Heidi Lang 
Lehrerin für Gesundheitsberufe, Kinaesthetics-Trainerin, Kursleiterin für Palliative Care 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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SCHWERPUNKTE DES MANAGEMENTS 
 

 
 

 
 

Grundlagenseminar für Medizinproduktebeauftragte 
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Seit dem 01.01.2017 muss jede Gesundheitseinrichtung, die regelmäßig 
mehr als 20 Mitarbeiter beschäftigt, eine(n) Beauftragte(n) für Medizinproduk-
tesicherheit benennen.  
 
Ziele 
Dieses Seminar vermittelt die Anforderungen an die/den „Beauftragte(n) für 
Medizinproduktesicherheit“, die sich aus dem Medizinproduktrecht – MPG 
und entsprechende Verordnungen – ergeben, und gibt praktische Hinweise 
für eine sichere Umsetzung dieser Anforderungen. 
 
Inhalte 

• Eine kurze Geschichte des Medizinproduktrechts 

• Medizinprodukt, Hersteller, Betreiber, Anwender?  

• Definitionen und Begriffsbestimmungen 

• Achtung Verwechslungsgefahr! Medizinprodukteberater, Sicherheitsbe-
auftragter, Beauftragter für Medizinproduktesicherheit? 

• Einführung in die aktuellen Gesetze und Verordnungen 

• Aufgaben, Verantwortlichkeiten, Rechte und Pflichten der/s  

• Alles wird gut? Mögliche Probleme bei der Umsetzung 

• Einbindung in das Qualitätsmanagement 

• Beispiele und Übungen zur sicheren Umsetzung 

 
Beauftragte für Medizinproduktesicherheit 

 
Mittwoch, 24. November 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Sebastian Sebastiany 
Referent der Franz-Anton-Mai-Schule (FAMS) 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 

  



 

 
116 

GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
 

 
 

 

Umgang mit körperlicher Belastung & Stress in der 
Pflege 
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Mitarbeitende der Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft sind im Alltag vielen 
körperlichen Belastungen, Hektik und damit auch psychischem Stress ausge-
setzt. 
Die Folgen zeigen sich in Rückenbeschwerden, Burnout-Syndrom, Erschöp-
fung, Frustration und vielem mehr. Durch die richtigen Techniken ist es mög-
lich, im Alltag „Inseln“ der Entspannung zu schaffen, um Körper und Psyche 
gesund zu halten. 
 
Ziel 
des Seminars ist das Aufzeigen von Möglichkeiten und Strategien der Selbst-
pflege. 
 
Inhalte 

• Techniken der Stressbewältigung 

• Stabilisation und Mobilisation der Wirbelsäule 

• Entspannungstechniken 

• Kurzentspannungen für den Alltag 
• Qi-Gong 

 
Die Teilnehmenden werden gebeten, unbedingt eine Matte und eine Decke mitzubringen! 

 
Mitarbeitende in Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft 

 
Mittwoch, 24. November 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Barbara Buck 
Sportpädagogin M.A., Rückenschullehrerin, Qi-Gong-Lehrerin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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SCHWERPUNKTE DES MANAGEMENTS 
 

 
 

 
 

Pflegegrade / NBA / Neue Begutachtungsrichtlinien 
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Das PSG II stellt die Pflege in vielerlei Hinsicht vor gänzlich neue Herausfor-
derungen. Eine ist die Neufassung des Pflegebedürftigkeitsbegriffs sowie das 
neue Verfahren zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit. 
 
Ziele 
Nach Besuch der Veranstaltung kennen die Teilnehmenden den Pflegebe-
dürftigkeitsbegriff und die Inhalte der neuen Begutachtungsrichtlinien und ler-
nen das Verfahren zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit kennen. 
 
Inhalte 

• Gegenüberstellung „alter“ und „neuer“ Begriff der Pflegebedürftigkeit 

• Paradigmenwechsel in der Wahrnehmung pflegebedürftiger Menschen – 
„Vom Problem zur Selbstständigkeit“ 

• Zusammenhang der NBA mit dem Strukturmodell der entbürokratisierten 
Pflegedokumentation 

• Begutachtungsrichtlinien im Einzelnen 
o Verfahren zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit im Überblick 
o Beurteilung von Selbstständigkeit – Bewertungsskalen / Punktesys-

tem 
o Gewichtung der Module 
o Inhalte der Module (Kriterien zum Inhalt und Bewertung) 
o Zuordnung des Punktergebnisses zum Pflegegrad 
o Leistungen bei Pflegegrad 1 

 

Pflegedienstleitungen / Wohnbereichsleitungen / Pflegefachkräfte / Auszubildende der Pflege 
(ab 3. Ausbildungsjahr) / Mitarbeitende aus Abrechnung und Verwaltung 

 
Donnerstag, 25. November 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Landesgeschäftsstelle, Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart 

 

Markus Wilhelm 
Altenpfleger, Fachwirt für Alten- und Krankenpflege, Sozialbetriebswirt, Qualitätsbeauftragter 
und -auditor  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BESONDERE PFLEGEBEDARFE 
 

 
NEU 

 

Wundmanagement 
Kompressionstherapie & Palliative Wundversorgung 
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Ziele 
Die Teilnehmenden frischen ihr Wissen und ihre Fertigkeiten rund um die 
Kompressionstherapie auf. Sie erfahren mehr über die Bedarfe Schwerst-
kranker und Sterbender in Bezug auf die Wundversorgung und erlangen Si-
cherheit im Umgang mit Tumorwunden.   
 
Inhalte 

• Teil 1: Kompressionstherapie 
o Anatomie und Physiologie des Gefäß- und Lymphsystems 
o Indikationen/ Kontraindikationen 
o Kompressionsmaterialien 
o Praktische Übungen  

 

• Teil 2: Palliative Wundversorgung 
o Einführung Palliative Pflege/ Palliative Wundversorgung 
o Exulzerierende Tumorwunden (Entstehung, Häufigkeit, Lokalisa-

tion) 
o Leitsymptome und deren Bedeutung (Geruch, Schmerzen, Exsu-

dat, Infektion, Blutung, Juckreiz) 
o geeignete Materialien 
o Lebensqualität fördern/erhalten 

 
Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um ein Rezertifizeriungsseminar handelt 

 
Pflegefachkräfte, Wundexperten 

 
Donnerstag, 25. November 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Anja Kuntz 
Wundexpertin, Pflegetherapeutin Wunde, Algesiologische Fachassistentin 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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BESONDERE PFLEGEBEDARFE 
 

 
 

 
 

Das demenz-balance-Modell© 
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Verluste im Leben demenziell veränderter Menschen sind ein wesentlicher 
Aspekt. Wir wollen nachspüren, wie es einem Menschen gehen könnte, der 
zunehmend Fähigkeiten verliert und damit auch die Kontrolle über sich und 
seine Umgebung.  
Durch eine Selbsterfahrungsmethode wird die Kompetenz der Pflegenden, 
sich in betroffene Demenzerkrankte einzufühlen gestärkt.  
Wie könnte es sich anfühlen, wenn die eigene Identität im Rahmen der De-
menzerkrankung immer mehr verloren geht? Welche Folgen hat das für Ihre 
Pflege und Begleitung im Berufsalltag?  
 
Ziele 
Die Teilnehmenden erhalten einen Einblick in die Innenwelt von Menschen 
mit Demenz.  
 
Inhalte 

• Wie geht es mir, wenn ich Verluste erleide? 

• Wie wirkt sich dieser Verlust der eigenen Identität aus? 

• Entwicklung von Verständnis für die Gefühlswelt und die Bedürfnisse von 
Menschen mit Demenz  

• Übertragung auf konkrete Situationen im Arbeitsalltag 
 

 
Mitarbeitende der Pflege und Betreuung 

 
Dienstag, 30. November 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 
ASB Regionalgeschäftsstelle Karlsruhe, Pforzheimer Str. 27a, 76227 Karlsruhe 

 

Tanja Frank 
Krankenschwester, Palliativ-Care-Fachkraft, Beraterin für Ethik, Pain Nurse Plus, 
Moderatorin für Palliative Praxis nach der Robert-Bosch-Stiftung, Fachkraft für Organisation 
und Führung, Anwenderin des demenz-balance-Modell© 

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG   
NEU 

 
 

Humor in der Pflege- eine Grundkompetenz zur Bewälti-
gung schwieriger Situationen  
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Ziele 

• Anregung neuer Denk- und Handlungswege in belastenden Situationen. 

• Stressreduktion 

• Eigene Humorvorlieben konstruktiv anwenden. 
 
Inhalte 

• Kennenlernen unterschiedlicher Humorstrategien 

• Methoden aus der Humortherapie und Clownspädagogik 
• Übungen zur Sensibilisierung der Achtsamkeit 

 
Alle Mitarbeitenden, zielgruppenübergreifend 

 
Donnerstag, 2. Dezember 2021  

 
09:30 – 16:30 Uhr 

 

ASB Regionalgeschäftsstelle Ludwigsburg, Oscar-Walcker-Str. 12-14, 71636 
Ludwigsburg 

 

Tanja Landes  
Humorberaterin, Zirkuspädagogin, ausgeb. Clown  

 
70 € pro TeilnehmerIn* 

 
Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor Termin, siehe Formular im Anhang 

 


